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1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öftentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Geseü zur Durchfr.ihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Elekanntrna-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuleEt geän-
dert äurch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik ftir Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflicht§en Verkehr nach dem Perso-
nenbeförderungsgeseE (PBefG) vom 21.Mäz 1961
(BGBI. I S. 241); zuleEt geändert durch das GeseE Über
das ElaugeseEbuch vom 8. Dezember 1986 (BGBI. I S'
2191), mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen betrei-
ben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersBefStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsvekehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PElefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr m it Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchfiihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stiihtag der
Ünternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verftigten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsä2lich auf alle dem PElefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Elerufsverkehr nach § {l
Nr. 1 PBefG,'den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kaftomni-
bussen frir die Eleförderten unentgaltlich durchfrihren
(Werks- Eleruf sverkehr).

Allgemeine und methodische Erläuterungen

Damit dem Benu2er ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr Über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und Auflce-
reitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteliährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahaeugbestand und die Läinge der Linien am le2ten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbeförderung im
leüten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder GescMftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundqsländer verwendet werden, weichen zum
Teil in Elezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefrillten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faBt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. aul
SchäEungen. Die im 'Erheburgsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen UmsaEangaben ftlr das Vorjahr
dürften dabei zwerlässiger sein als die in den
'Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik' der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht. Die Zu-
ordnung eines Unternehmens mit seinen Eletriebs- und
Verkehrsleistungen zu einem Elundesland richtet sich
grundsäElich nach dem SiE der Genehmigungsbehör-
de, die dem Unternehmen eine Genehmigung frir Stra-
ßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zuständigkeit
der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim Li-
nienvekehr nach de,rn Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem SiE des Unter-
nehmons. Dieser SiE ist auch maßgebend frlr die örtli-
che Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus aruei oder mehr Ländern je eine oder mehrere
Genehmigungen ftir Straßenpersonenverkehr erhalten
hat.
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Ein@e wen(7e größere Untemdrmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in eirsn anderen
Efundesland als dem, in dem sie ihren SiZ haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkdrrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Elundes-
landes, in dern sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Staßenpetrsonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchfllhren.

6 Begriffserklärungen

6.1 Klelnunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit wen§e als sechs Bussen, die weder
Staßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn)
Verk*r noch Obusverkehr beteiben.

6.2 SüaBerwerkdrrsm ittel

Als Straßenverk*rrsrnittel im Sinre der Statistik des öf-
fentlichen Süaßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefrihrten Fahzetgarten.

6.2.1 SüaBenbahn l

Staßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverk*rrsmittel nach § 4
PElsfG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
BarJart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-
und U-Elahnen.

6.2. 1 . 1 SüaBenbahn herkömmllcher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicl'pr Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Eletriebsweise der Eigenart des
Süaßenverkehrs anpass€n und ausschließlich oder
überwiqlend der Elefördsurg von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Staßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisfrihrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadücahnen gehüen auch db Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Elahnm, die ats Hoch-, Untergrund-
oder Sclwebebahnen oder ähnlbhe Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder übqwiegend
der Eleförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Ebgbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Efundesbahn sind ausgo-
nommen.

6.2.2 Obus

Obusse sind elektrisch angetridbene Süaßenfahaeuge,
die ihre Antrbtbsenergie einer Fahrbitung entn*tmen und
nicht schienengebunden sind.

6.2.3 ltaftomnibue

Kraftomnibusse sind Kraftfahza4e, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen gee§ret und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linbnverkehr

Der Begriff 'Linienverkehr' umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBefG gendrmigungspflichtigen
Personenbeforderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsrnitteln und den Uniqwer-
kehr mit l(aftornnibussen.

Unter Unienverkdrr mit l(aftornnibussen ist nach § 42
PBefG derjsn(7e Kraftomnibusvekdrr zu verstehen, bei
dem aruischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eirre regehnäß(ge Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
ausste(;en können. Eingeschlossen sind stets db Son-
derformen des Linienverkehrs nach § rti) PBefG mit
Ausnahme des Werks-Elerufwerkehrs (sielrc Nr. 3 Ab-
saE 2) und darüber hinaus der statistirsch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
iedoch bei den Einnahmen ohne Erltrse aus dern Frei-
gestellten Schübrverkelrr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4),

6.3.2 Allgsneiner Llnlerwerkehr

Unter dem Elegriff 'Al§wneiner Unienverk*rr' is1 der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linbwerk*rr nach § 42 PEIofG ohne dessen Sonder-
fonnen nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen dee Linlenverkehrs

Die drei Sonderformen des Unierwerkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftornnibus-
sen durchgefrihrt werden.'

6.3.3.1 Berufsverkehr mlt Kraftomnibussen
(Sonderform des Linimverkehrs gernäß § 43
Nr. 1 PEIofG)

Elerufsverkehr nach § zl3 Nr. 1 PBefG mit kaftomnibus-
sen ist die regelmäß§e Eleförderung mit l(aftornnibus-
s€n von Berufst itigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomni-
bussen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § zl3

Nr.3und4PBefG)
Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personsn mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufüihrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.B. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibueson
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § zl3

Nr.2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung fijr die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3. 4 Freigastellter Schülerverkehr mit Kraftomni-
bussen

Hierbei handelt es sich um die fiir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefrihrten Eleförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder für Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Br-rchst. d) der Vaordnurg über
die Elefreiung bestimmter Eleförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (FreistellurEs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuletzt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I S.
1273), den Vorschriften des PEIeG nicht unterliq;en. Er
unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § zl3 Nr.
2 PElefG im wesentlichen durch die Urentgeltlichkeit der
Beforderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m it Kraftomnibussen

Als Gelegpnheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefuhrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PElefG nach-
gewesen.

6.3 5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsuntemehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Phn und zu ei-
nem fr.ir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausftihrt.

6.3. 5. 2 Ferlenziel-Reisen m it Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkdrr gemäß § 48 Abs. 2
PBofe)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einenr
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt fr-lr Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfllhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von Personen
mit l(aftomnibussen, die im ganzen zur Eleförderung
argemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfiihrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Geeamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem @riff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr' wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfemungen durchgefrihrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Elahnver-
kehr der Deutschen Bundesbahn sowie vom sonst(7en
Schienenverkehr der Deutschen Bundesbahn der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
S€TT,

Der Linisnverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowb im Elerufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn werden
Personenbeförderungen über ReisewEitql von mehr als
50 km bisher nur in sehr geringem Ausrnaß festgestellt,
so daß diese Beförderungsfälle die Ergebnisse des ge-
samten öffentlichen Personennahverkehrs kaum beein-
flussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
rsich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff 'Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr' eingeschlossen.

6.4 Untemdrmenstcrmen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schlenenverk*tr,
an deren Grund- oder Stammkapitaloder vegleichbaren
lGpitahusstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligrt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gernischtwirtschaftlich',
wenn der Anteil der öffentlichen Hand wen§er als 50 %
beträgt.

Die Regionafuerkehrsgesellschaften sind gasondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionafuerkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden db Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten G€biet
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von der Bundesbahn allein (Kraftverkehrs-Tochtergesell-
schaft der DB) oder der Elundesbahn und der Bundes-
post unter Einbringung der bis dahin von ihnen in dies€rn
Gebiet betriebenen Kräffuerkefrrslinien zur Durchflihrung
des Ragionalverkehrs geblldet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum innerstädti-
schen Nahverkehr andererseits handelt es sich hierbei
um Personenbelorderungen im Nachbarortsverkdr und
über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehoren auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesollschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigon Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Bahnbus' der Deutschen Bundes-
bahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Untern*rmen der nichtbundeseigenen
Elsenbahnen

Unter dieser Position werden - ohre Rücksicht auf die
Elesihterhältnisse - mit Ar.snahme der Dqlschen Elun-
desbahn alle dieFnigen Unternehmen aufgefrJhrt, die
außer Staßenpersonenverk*rr auch Elsenbahn-Schie-
nenverkehr durchftihren.

6.4.5 Prlvate Untenphmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schimenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkohrwerb{lnde

Unter "Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstianden, bei dern ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständ§keiten ftir die
NeE-, Fahrphn- und Tarifgestaltung flir den Verkehr auf
dem gemeinsamen Netz (VerbundneE) einer gerneinsa-
men Einrichtung dieser Untenelrmen oder einem Ver-
bundorgan überüagen wird.

Außer dern Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Veöundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Eleförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpasor'lenv€rkehr, im Eisenbahn-
verk*r verbundangehör§er nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Elahn-Verkehr der Deut-
schen Bundesbahn derienklen Verbünde ausgewiesen,
die dies€ Daten freiwilftg dern Statistischen Elundesamt
über den Verband Dqlscher Verk*rrsuntern*rmen
mitteilen und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzel-
angaber.r einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrauswelsarten

Die beförderten Personen und - soweit für die Elef,örde-
rungen Einnahmen er-zbh werden - auch die Einnahmen
im Al§erneinen Unienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- 'Einzel- und Mehrfahrtonausweise (ohre Freifahr-
ausweise)",

- 'Zeitfahrausweise frir Schriler, Studenten und andere
Auszubildende",

-'Andere Zeitfahrausweise',

-'Schwerbdrindertenausweise' und
'Freifahrausweise',

getennt dargestellt.

6.5.1 Einzel-'und Mehrfahrtenausu,€ls€

Hiezu zählen neben Fahfausweisen frir eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer vo{l weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Arch Befdrderungen zu einem erldhten Beforderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gült(;en Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nbht einbezogen.

6.5.2 Zeitfahrauswelse

Hbzu zäihlen Fahrausweise, die üb€r einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Ctnrakter eirpr Wochenkarte haben.
Fahrausueise, die wen§er als 3 Tage geltsr, werden zu
den "Einzel- und M*rrfahrtenausweisen' gaechnet.

Zu den 'Zeitfahrausweisen frir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende' ähbn in der RegelZeitfahraus-
weise, ftir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PElefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenau$,slso

Gerneint sind hier diejenigen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
ElenuEung der öffentlichen Natwerkehrsmiftel durch die
sclwerb$inderte Person und/oder eire BegleiQerson
berechtigen.

6.5.4 Freifahrausu,eise

Freffahrausweise sind alle FahrauswEise, die zur unent-
geltlichen Elenutzung des Verkehrsmittels boechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

-7-



6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen" handelt es sich grund-
säiElich um Eleförderungsfälle je Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und dernselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine "beförderte Person' gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen' gezäihlt, wie
Untemehmen an der Eleförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Eleförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgeählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
|e 65 malzur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befordert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
'beförderte Person€n' gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit d€rn Begritf 'Personenkilometer'wird die von einenr
Untemehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beforderten Personen im Ele-
richtszeitaum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemeinen Unienverk*rr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Eleförderungsfälle mit der mittbren Reiseweite er-
rechnet.

Eleim Geleg€nheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Sidhe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometo je Fahrt durch Multiplikation

Ab dem Elerichtszeitraum 1993 wurde das Tabelbnpro-
gramm der vierteljährlichen Statistik des Straßenperso-
nenverkehrs überarbeitet. Frh die vorliegende Veröffent-
lichung sind daher erstmals Vergleiche mit den Vor-
jahresergebnissen nach bestimmten Merkmalskombina-
tionen möglich.

Elei den nachgewiesenen Regionalverketrrsgesellschaf-
ten werden neun Untemdrmen (dar.: acht GBB-Gesell-

der FahzeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
rbhtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Berufsverkehr nach § ul3 Nr. 1 PBefG (sbhe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § ut3 Nr. 2 PElefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördemden Elerufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Ele-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absaü 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhren mitgefrihrten Anhänger im
EinsaE frlr die Personenbeförderung zunickgelegt ha-
ben. Die BeseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsäElich nur Fahrten
mitgezälhlt, bei denen die Eleförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdirgs wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der bdm Rangieren oder auf den
Endschleifen zunickgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gninden zugphssen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und frir Eleför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Vopflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse fiir Ele-
füderungsleistungon im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die UmsaE-
(Mehnntert-)steuerbeträge.

schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Elun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichts sind.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Untern*rmen in die
Veröffentlichung der Ergebnirsse eingewilli,gt. Andemfalls
sind die geheimgdnltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunket.

Hinweis
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Personen-
KilometEr

ins-
gesamt

Auskunftspfl ichtlge
Untgrnehmen

mit
Verkehrs lelstungenin der

JeHeiligen f )
Verkehrsart u.-fom

l.lagsn-
KilonetEr

BefördertB
PErsonEn

MiIl. MiII. DH

Verkehrsart

und -forrn

Anzahl

Lfd.
Nr.

4. Vierteuahr 19S14

I 829.11

139.4

31.s

I StraßEnpersonEnvsrkEhr nach

Einnahmen

*n""-ol r."."lln-

I
2

Allgemeiner Linienverkehr ..
Sond€rforrn€n dEs Linien-
verkehrs

davon:

Berufsverkehr

tfaFtt- und ThEatErfahrten .

Schül€rfahrten
FreigEst. schül€rvörkehr ...
Linignverkehr zusarmsn .....
Gelegenneitsverkehr ........
davon:

Ausflrrgsfahrten ...........
FerienziEl-RgisEn .........
verkehr mit Hietornnibuss8n

Insgesant ...

AllgenEinsr Lini€nverkghr ..
SondErforilEn d€s Linien-
verkEhrs

davon:

Berufsverkehr

Markt- und ThBatErfahrten .

SchtilsrfahrtEn
Freigest. Schülenerkehr ...
Linienverkohr zulianrEn .....
GslEgenheitsverkehr ........
d6von:

Ausflugsfahrten . . . . . . . . . . .

FerienziEl-Reissn .........
VErkEhr mit l,tietomnlbussen

Insgesant ...

0.3

0.0

0.9

26.1

0.1

0.0

0.3

50.6

1.0

0.0
2.7

62.5

ß7

118

463.4

5.6

7,2

0.3
4.0

7.3

w.3
6.4

r.7
0.3
4.4

1188.6

23.0

0.5

0,2

0.0

0.3

1.4

24.9
1.2

7 672.4

14.3

2.3

0.9

11. O

l1.s
I 698.3

2.4

0.4

0.0
. 2.0

I 700.7

47,0

0.7

,0.0

103.9

1 15.4

I 084.1

223.6

I 517.11

18.1

4.0

1.0
13.1

1 535.5

21 .6

57.5 2.50

7.2 2,24

Beförderte
Psrson

0l'l

KoflnunalE und gEftischt

3.23 0.17 0.91

3.24 0.13 't.27

3.32 0.13 1.70

2.93 0.24 1.04

3.24 0.13 1.19

3.18 0.17 0.90

3.38 0.10 8.85

3.37

4.3:t

3,32

3.19

0.0st 14.87

o.tz 88.S
0.10 7.18-

o.t? 0.92

Nichtbundeseigens

0.14 1.23

0.15 1.84

3

4

5

6

7

8

57

31

70

773

2€,2

235

I
10

11

L2

77

15

194

2S5

40

20

t2
6

3El

40

:E

11

I
32

40

59.4

10.8

153.3

I 307.7

5.6
7.2

7q.7

I 557.0

l3
111

423.7

8.2

4.5

0.1

3.6
29.6

1160.9

116.8

9.8
0.2

:t6.7

507.7

0.6

0.0
0.5

2.33

4.t4
2.74

2.ß
3.08

3.27

2.3t
3.02

2,ß

0.13

0.31

0. 17

0. t3
0.08

0. l0
0.10
0.07

o.t2

2.6
7.16

1.62

1. 17

11.fft

17.54

251. 15

10.54

7.24

15

16

t7
18

19

20

8

0.3

0.0

0.4

2,8

50.3
0.3

58.9

3.7

2t
a
n
24

1) IrlEhrfachzählungen nÜgllch

- to-



Unternehn€nsformn sor{is Verkehrsarten und -formen

MilI.

1. - 4. Viert8u8hr lSB4

l.lagsn-
KilooEter

,{irtschaf tl lche Untemefnen

1 868.7 0.5 6 341.0

2e.5 5.3 s8.0

19.1-
15.7

1{.8
6.5-
0.5
9,2-

11. 1-
ls.1-
7.6-
0.3

2.5

25,2-

10.3

2,7
rF.0
44.0

6 ,&r!.0

tt.2

0.2

8.3

15.lF
28,4

14.5

8.0-
0.2

5.7-

12.0

119.6-

7.7-
0.2

3,7

24,4-

26.S-

22,L

22.4-
6.0-
2.6
8.6-

13.8-
87.5-
7.4-
2.5

33 703.8

s58.5

134.3

12.S

1111.9

ßt7.4
34 5S.8
I 159.3

28r.5
65.2

812.5
35 859.0

15!t5.{

:8.5

0.3-

9.7-

2S.9-

20,3-
0.1

16.5-
0,7-
8.1-

11.0-
11. 1-
'5.8-

1.0-

2.2

22.V

24.6-
15.1

2t,3-
2.5-
7,2

3.{-

t7,t
51.8-

D.F

0.6

5 Et{.8

73.0

17.8

3,7
51.5

5 767.8

101.0

6.3

1.8-

27.7-
3.8-

t2.2

6.2
11.5-

12.4
oE-
OL

6.0

5.5

24.7-

4),2-
.{0.9
21.2:

4.4
5.2-

1,73

1.38

1.14

0.90

9.02

17.S
120.06

6.79
0.91

13. I
4,7
9.1

9.9
5.,r1

10:t.5

176.3

L 047.2

6.2
5.6

8.9

13.3

17.1

1S.6

10.6

11.6

9.1

r98.6

315.0

L 477.0

l&t.3
10.3

ß,8 3

10.0 4

ß.9 5

15.9 B

18.1 7

s.9 8

36.0 I
36.8 10

!8.7 ll
18.{ 12

16.8 13

15.3 l{

17.0 15

9.7 16

14.0 17

20.5 18

16.9 19

!8.8 20

30.9 21

28.2 2,
38.5 23

18.1 2{l

ß,7
7.5

6{.8
5 868.8

2L0.6

5.6

z.a
0.1

216.2

20.2

3.05

3.11

3.55

2.S3

2.!p

3.00

3.t2

3.67

4.21

2.6
3.01

2.§
?.u
2.12_

2.78
3,2t

3.lF
4.31

3.111

2.24

0.13

0.29

0.13

0.t7
0.G,

0.10

0.11
0.08

0. l8

0.17 0.90 18.0 1

0.13 t.ß 9.6 23.4 2

5.0
L.2

L7.2

27.5

1 919.7

32.3

?.a
1.8

22,7

1 S82.0

Elssnbahmn

sl.5

2.5

r.ö
0.1

Et.5

6 ß4.2

u3.0

2.9

L.2

0.0

1,7

9.3
185.1

1.2

0.1

0.0

1.0

186.3

t.2
0.0
1.3

s.2
s9.3
6.3

1.3

0.0
11.9

105.6

30.8-
34.9

20.L-
5.7-
1.1

6.9-

2L.3

111.5-

12.0-
0.6

20,1

0.3

18.1

L07,2

r 681.1

237.7

0.14
0.!t9

0.15

0. 13

0.09

0.11

0.15

0.08

0.t2

r.22

1.S

2.§
7.7t
1.61

,.,77

17.sr

!t5.51

2ß,tt
14.911

, 1.27

2.eo 0.14

2,6 0.15

410.9

0.8

190.0

r 912.8

4.6

0.1

15.5

xß,4

17.2

19.2-
s. t-
3.5

Verän-
de'nJng
gegen-

Llber
VorJahr

verän-
denrng
gegen-
0ber

VorJahr

Beförderte
Personen

Persongn-
Kilo,netsr

vsren-
derurq
gagsrF
tlb€r

VorJahr

EinnahrEn
Verän-
dsrung
gegen-
0ber

VorJahr

Einnallrlen

. Je

xq.n- lp.oon.n- l."ro*-Kllomter lderte

I 

eerson

mittler€
Rslso-
53ite

nlttloro
FahrzeugF
Eetzung

r r{ill. T r{ill. t tttill. Dil t 0l.l kn Pers.
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l,,lagen-
Ki lometer

Beförderte
Personen

Personen-
KilometEr

ins-
gesamt

Auskunftspf I ichtige
Unternehmen

rnit
Verkehrs leistungenin der

JeNeiligEn 1 )
Verkehrsart u.-forfli

Verkehrsart

und -forn

Anzahl i,till. MiII.DM

4. Vierteuahr 1994

1 Straßenpersonenverkshr nach

Einnahmen

Lfd.
*un"n- lr.ooll"-KilomEter

Nr.
Beförderte

PErson

Dt"l

1

2

AllgenEiner Linienverkehr ..
Sonderformen des Linien-
verkehrs

davon:

BerufsverkEhr
l,|arkt- und TheaterfahrtEn .

Schülerfahrten
FrEigest, SchüIErverkehr ..',
Lini-enverkehr zusBmsn ...,,
GelegEnheitsvErkehr ........
davon:

AusflugsfahrtEn,..,.......
Ferienziel-Reisen ........,
Verkehr nit Mietomnibussen

Insgesant ...

Allgeneiner Linienverkehr ..
Sonderformen des Linien-
verkehrs

davon:

Berufsverkehr
lJlarkt- und Theaterfahrten .

Schülerfahrten
Freigest. SchtilerverkEhr ...
Linienverkehr zusarnEn .....
Gelegenheitsverkshr ......,.
davon:

Ausflugsfahrtsn ...........
Ferienziel-Reissn .......,.
Verkehr mit l.lietonnibussen

Insgesamt ...

17.8

0.3
3.6

35.7
116.9

158.2

8.6
0.7
4.5

37,2
138. 3

14.8

2.32

2.33

2.27

3.29

2,50

1.63

2.53

727

aa7

524

100

L70

I 236

1 584

1 899

60.4

2L.7

42,5

14.9

100.9

275,7

137.0

5.0

4.0

0.0
1.0

2,2

144.3

2,4

0,5

93.3

13.8

197.4

5.8

0.0

L 222.7

335.8

255.4

10.4
77.1

499.8

2 059.3

4 756.8

1267.3
432.5

3 057.0

6 816.2

2 368.9

88.8

64.8
0.3

23.7

61 .6
2 579.?

108.8

L2.7

96.0

2 624.0

140. 4

50. 6

s0.4

1.1

9.1

191.0

399.9

177.4

47.9

234.6

590. S

0. l1

0.15

0.15

0.11

0.13

0.09

0.08

0.09

0.11

0.08

0.09

0. 19

0.27

0. 15

0. 15

0.08

0. 07

0.15

Private

1.51

3.57

4.70

1.53

2.03

1.38

27,55

3

4

5

6

7

8

I
10

11

L2

954

278

t 621

1 984

5.1

0.5
11.0

152.9

2,77

3.23

2.32

2.75

2.64

3. 18

3.09

2.07
3.58

37.36

101. 11

21,42

3.87

3.n
9.82
1.76

1.81

9.118

7.19

1.84

13

111

33

30

2A

2

13

26

34

30

1l

362,2

16.1

72,4

0.1

3.8

Regionalverkehrs

0. 15 1.83

0. 18 2.75

15

16

17

18

19

20

3.8
0.0

2.7

5.3
209.6

0.s

27

22

23

2S

378.3

8.9

2,3

8.6
387.2

2.62

3.69

4.85

3.41

2.64

0.18 720.52

30

34

1.9

Lß.7
0.s

210.5

1 ) l'lehrfachzählungEn d6glich.
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UnternEhnsnsfornen soHis VErkehrsarten und -fortt|gn

].,laoeft-
KiloiEtEr

1. - 4. Vierteuahr lsrSl{

3.0

Lfd.
tlr.

Hitt.

untemehßn

237.4

90.9

7r1.9

1.2

l{.9
t32.7
181.5

760. {

194.7

8it. I
€2.5

L zL.A

g€ssllschaften

529.1

20.5

16.4

0.1
4.0

s.5
559. r

10.8

2,7

8.6
568.9

3.9-

5.1-

a.+
17.6-
t7.2
5.1-
lt.5-
2.8-

0.9-
111.3-

1.3-
3.5-

13.3-
7.8
9.3

19.2-
2.6-
s.8-

7.7-

10.3-
2,8-

344.7

55.5

36.7

2.9
r5.9

118.3

51s.5
55.5

t3.s
2.3

r§t. {
56.0

15.3

0.0
7.2

25.0
717.9

3.4

3.3
72t.3

3.1

6.4-

530.8

204,8

164.7

{1.0

36.1

735.6

I 925.8

527.5

m.3
I l17. I
2 661.4

'1.7

7.0-

4.7-
16. 1-
2.7

0. s,-

0.2-

1.5

4.6-
0.1

0.4-

3.0

1.3-

6.5-
0.3

24.L

2,8
7.5-

10.5-

6.1F

2.5

2.23

2.ß

2,20

3,44
2.ß

1:S
2.53

2,7r
3.!€
2.e2

2.LA

2.ß

2.97

2.92

1.95
3.19

2,41

3,42

0,12

0. l4

0.15

0.11

0,t2

0.10

0. o8

1.5{

3.62

11. llst

1.!E
2,t3

L.e.
23.41

72,4

25.8

30.8

L2.8

17.3
16.8

14.9

356.{

5.0-

8,7-
12.+
14.3

3,7-
0.4-
6.0-

2.4-
19.5-
2,7-
oq

9.2-
3.7-
0.2-
4.2-
0.3

2,4-

5. l-
s.4-
1.7-
0.1-

2.4

2.6-

72.8-
0.5-

29.7

15.5-
1.5

to.2

13.3

1.6

4 A4.O

1 1159.8

1 129.8

37.8

ß2.1
r 98,{.1

7 727,9

23 3!16.0

5 775.3

2 6t,A.3

1{ 916.4

31 063.9

M54.4

31N'.9

266.9

1.1

8r.9
264.7

I 978.9

47E,,7

4111.5

I 164.6

0.09
0.11

0.07

0.09

!8.07
t24.L7
22.8
4.55

{t16.9

1 167.3

302.2

s3.1

12.5

15.5

t7,4
,$.8
11. {
10.6

t2.6
l!8.8

tß,7
13. I

18.0 I

l5.l 2

15.1 3

32.4 4

r9.7 5

111.9 6
16.7 7

30.7 8

ß.7 I
31.8 10

30.9 11

ß.4 72

15.8 13

17.0 1{

16.3 15

8.9 16

20.3 t7
27,9 ta
16. I 19

tyt.z 20

{8.1 23

15.6 2{

2.0- 670.4

9.5- ?2.5

4.9

2.3-

r 285.6

60. st

47.8

o.2
12,8

0.15

0.tl

0.18

0,42

0.15

0.15
0.08

2

3.12

t0.2,
1.78

1.88

10.&r

90.1lt

8.31

1.92

8.9-
2,4

n.L
18.2-
3.8

L2.B-

11. 1-
2,8

92

70

I

0.1 40.5- 61.2 2r.A-

1 3116.5

:8.8

9.lt

2?,4

r !ffi.4t

4.40 0.15

3.18

2,43

0.07

0.15

584.0 8,5 2L

- -2.

gEgen-
tlber

VorJahr

verän-
derung

gegen-
ilber

VorJ ahr

V€rän-
derüngBeförderte

PersonEn

verän-
derung
geg€n-
tlber

VorJahr

Pe16onen-
Kllonet€r

Einnatmsn
verän-
dsrung
geg€n-
tlb€r

VorJahr

EinnalmEn

' Je
IIagen- lPsrsonsn-

XiloTEter
l r"ro"-
I derte

I 

nerson

itittlsr€
ReisB-rcit€

nlttler€
Fahrzsug-
b3setzung

a I'til l. I trill. t Mill. Df'l a Dtt kn Psrs.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen

mit
verkEhrs leistungenin der

JeHeiligen 1 )
Verkehrsart u.-form

t'|agen-
Kilometer

BefördertE
Pgrsonen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

VErkehrsart

und -forn

Anzahl Milt. MiII.DH

4. Vierteljahr 1994

1 Straßenpersonenverkehr nach

Einnahmen

Nr
Lfd.

1 AllgemeinEr Linienverkehr ..
2 Sonderforfien des Linien-

verkehrs

davon:

3 BerufsvErkshr ...
4 Markt- und Theaterfahrten .

5 SchülErfahrten ..,
6 FrEigest. Schülerverkehr ...
7 Linienverkehr zusannen .....
8 6elegenheitsverkehr

davon s

I Ausflugsfahrten .

10 Ferienziel-Reisen .........
11 VErkehilnitfliEtomnibussen
12 Insggsarirt ...

^"n""- l r"r"o'nln-
KilomEtEr

1 087

855

621

139

I 047

254

7 877

2 353

267

1 468

1 950

2 199

15. 0

1,7

17.9

51.7
2 096.4

18. 3

157. 3

3.9

2.4

IE

ca

156.4

0.8

2,47

3.08

2.55

2.82

2.58

23.2

0,7

9.0

45.6

768.3

L64.2

0.16
0. 15

0.13

0, 15

0.08

t
689.8

32. I

772.1

2.7

2.0

2 010.1

34.6

12 444.0

573,2

356.1

14.8

202.3

706.4

14 L23,6

5 135.9

1 343.3

443.5

3 343.1

19 259.5

J5. b

19.6

51,4

1 955.8

72,3

64.9

2 027,5

Di,t

3. 01 0.16

2.6r 0.15

Beförderte
Person

Unternehmens

1.03

2.44

3,42

1.30

7.47

1.03

23.7A

2 077.6

86.0

57,q

2.2

26.4

2 163.8

434.1

126. 3

s9.2

258,6

2 597,7

4.2

303.5

44, I
75,2

108.2

936.5

3,6

0,5

14.2

2 174,7

2,A2

3,25

2.39

2.77

2.59

2,43

2.69

0.09

0.11

0.08

0,13

Darunter:

0.16

0.14

35.11

100.79

18.25

L.23

GBB-

1.85

1.98

13

14

Allgemeiner Linienverkehr ..
Sonderforfien des Linien-
verkehrs

davon:

Eerufsverkghr
Markt- und Theaterfahrten .

Schülerfahrten
Freigest. Schülerverkehr ...
LinienverkEhr zusa,rnen . ....
Gelegenheitsverkehr,.,.,...
davon:

Ausflugsfahrten ...........
Ferisnziel-Reisen .........
Verkehr mit l.lietomnib. sen

Insgesamt ...

25

22

27

19

26

23

7

23

2A

1 851.0 290.9

53.2 7.6

15

16

L7

18

19

20

I 0.7

1.8
116.5

1,4

0.? 0.0

0.8

767.2

3.93

3.43

2.57

0.16

0.72

0.15

0.07

0.06

0.15

2,24

1.56

1.79

6.16

5.35

1.8?

5.3

298.6

4.9

7.4 0.7

2.3 3,22

2.55

3.4lst

2t
22

23

24

0.09 720,37

7,2

118.0

1 ) Hehrfachzählungen n*jglich.
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UntErnehnensfonnen sor{is Verkehrsarten und -fortllen

l. - {. Vlertsuahr 1994

l{aoen-
KiloiEtEr Ltdilr.

l.liIl.

foriEn insgesänt

2 727.2 0.3-

137.5 4.7-

97.5 LO,z-

2.6 2.+
37.4 13.3

175.0 8.2-
3 0ir,.8 0.9-

809.8 e.2-

206.0

84.9
518.8

3 81ß.3

1.3-
't4.+

1.9-
1. {-

0€sellschaftsn

7 529.t

t!E.s

0.6

0.7-

1.0

6.1-

11.3-
tll. t-
6.7
7,4-
0.1

5.3-

4.7

4.+

14.S-

24.4

18.8-
3.11

13.3-

0.8-

14.?-
2,7

5.11

5.3-

2.93

2.SL

2.35

3.13
2.76

2.65

2.57

2.77

3.40

2.§
2.64

2.§

2,62

2,SA

2,74

2.32

3.05

2.97
2.ß

0. 16

0. l4

0.15

0.16
0. 13

0. r5

0.08

0.09

0.11
0.07

0.13

63.11

5.6
70.9

1S.6
7 865.6

8L.2

ll.s-
9.4

10.7

6.7-
0.4t

2.8-

3.2-
1.8

10.3-
oo-

8.8

lt.9
0.6-

3.68

7.42
1.(E

r.03
25.65

36.36

124.08

19.37

L.n

24,5

9.2
lt.3
14.2

8.7
3r0.2

w,,7
1 1611.2

258.3

9.9

l1t.5

13. {
10.8

t2.4
rze.s

828.5

115.9

12.S

47 &j7.6

2 4ß.4

I 551.1

51. 7

8011.0

2 79:1.3

53 087.7

25 202.7

5 158.9

2 770.3

16 e«l.s
7A 290.4

6 5Gt.3

206.?

138.9

66.8

223.4

5 *8.8
273.5

30.8

243.L

7 2t2.7

7 727.4

344. {

2ß.L
8.0

103.2

8 056.2

2 083.9

570.3

288.9

I 224.4

10 150.1

I 00s.5

29.4

21.4

8.0

1 o:ts.s
17.0

14.4

1 055.9

1.03 6.4

2.ß t7.2

17.6 1

17.5 2

15.9 3

20.1 4

zt,s 5

16.0 6

17.5 7

31.1 I

29.9 I
31.S 10

31.5 11

20,3 t2

15.2 13

18.3 1{

15.7 15

-16
ß.o t7
28.8 18

15.5 19

4S.1 20

4L.7 2L

-2,
50.2 ß
ls.g 2{t

3.3-
19.3-
3,2-
1.7-

1.8

4,7-
0.8-
3.7

1P9.0

t7.2

8.3

2.9
7.4

4€.0
5.6

0.7

{1.8

183.5

2.0-

13.6-

19.SF

11.3

18.3-
2.6-

12.3-

L2.2

15.3-
2,8-

15.7

2,3
43.2

7 91ß.8

522.9

14.6

9.6

5.0
20.6

558. r
2.1

0.0

2,t
560.2

11. 1-

10.9-
2,1-
0.1t

2,8

5.9-

18.0-

31.0

15.3-
1.8

2,5-

2.3

2.9-

10.8-

2t.3

2.2
11.7-

10.8-
1.9

0.15

0.12
i

0.15

0.06

0.09

0.06

0.15

2.8

1.60

1.88
7.98

71.4t

6.86

1.88

0.16 1.Sß t2.4

0.14 2,02 14.1

2.7 15.9- 3.59

Verän-
denJng
gegen-
tib€r

VorJahr

Beförderte
Personen

verän-
derung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Parsongn-
Kllometer

veräft-
dsnir€
gegen-
tlber

VorJahr

Einnalrnen
Verän-
derung
gegen-

uDer
VorJahr

,*"* lr""]1""* lr"ro.-Kiloileter lderte

I 

eerson

Einnahen

nittlsr€
Reise-r€ite

nlttl€rg
Fahrzeug-
bastzung

a irill. t r,til l. t Mill. t»{ t D&{ kn Pet€.
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Hagen-
Kilometer

Beförderte
Personsn

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Auskunftspfl ichtige
UnternahmEn

Mil l . Df,lAnzahl r,4i I I

Land

4. Vierteljahr 1994

2 StraßenpersonenvgrkEhr nach

2. I Ins

Einnahmgn

Lfd
Nr. ,un"n- l r.."o'n]n-

Kilometer
Befördsrte

Person

Df'l

Komunale und genischt

1 Deutschland ......
2 Baden-,iürttemberg

3 Baysrn

4 Berlin
Brandenburg

Brenen .

Hanbur€

Hessen .

Mecklenburg-Vorponnern ...,,
Niedersachsen

l,lordrhein-ldestfalen ........
Rhginland-Pfalz .....,.....,
SaarlEnd

Sachsen .

Sachsen-Anhalt

SchlesAig-Holstein ........,
Thüringen

Deutschland

Baden-I.ü.irttEmberg ......,...
Bay€rn .

Eerlin .,
Erandenburg

Bremen .

Hanburg

Hessen .

Mecklenburg-Vorpomrern ...,,
NiEdersachsen

l,lordrhein-1,{estfalen ...,.,..
Rheinland-Pfa]2,..,..,....,
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesv{ig-HolstEin .........
ThUringen

2 777,5

176.3

111. 4

820.0

387. I

0.ls
0. \8
0.r2
0.11

0.11

5

o

7

8

I
10

11

12

13

14

15

l6
77

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

14

15

16

77

295

77

28

1

2A

3

2

18

2A

488.6

24.6

46,4

62.4

23.6

8.4

31 .7

22,7
74.2

103. 0

7.7

4,8

50.7

23,7

22.9

34

12

4

33

25

a

31

7 700.7

134, I
2L9.2

227,3

45,4

23.9

103.4

97.0

37,2

408. 4

33,8

15.0

127.3

51 .7

51.3

50.5
8.6

0.4

3,I

2.7

I 307.7

628.9

1 009.8

7 207,2

423,4

tr55. 2

531 .8
q23.2

275.3

1 557.0

131 .8

199.1

152. 6

41,I
30. 4

109.9

100.7

37,5

3.19
5, 35

s.29

2.87

7.77

3.62

3.47

4,43

2.06

3.88

4.06

2,83

1.85

1.73

2,35
2.44

1.72

1.98

2.72

2.50

369.3 q0.9 1,79 0.11

0. 17

0,27

0.20

0.13

0.10

0.?0

0.27

0.24

0.14

0.92

0.98

0. sl
0.72

0.92

1.02

1.06

1.0,q

1, 00

0.98

0.92

0.91

o.7q

0.79

0.80

Nichtbundeseigene

0.L2 7.24

0.15 7.44

0.11 1.76

t.47

40

5

1

5

l0
10

5

4

26.7

5.0
0.4

507.7

8,q,8

6.5

25.6

399. 0

31.2

13.7

s3,8

41. 0

62.6
72.4

0,7

4.7
33. I
3,0

0.132.9 35.9 4.5 1.55

2.4

L2,4

7,2

3,1

37,2

2,7

118,1

2A7,3

25,4

0.10

0.72

0.72

1 .50

1. 09

1.42

t.E21.8 3.4 r,90 0. 13
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UntErnshmensforil€n und Ländern

gesart

r.rilI.

nlrtschaftllche untsrn€lllEn

l. - 4. viertsuahr 1s94

,,laeen-
Kilomt€r

l 952.0

97.3

183.1

255.5

s7.0

n.5
L27,3

88.4
74,2

408.11

30.11

18.5

207.7

s5.3

105.5

20.2

1.5

10.1

119.9

4.5

0.3
0.1

t,2
0.5-
5.5

t7,2-
0.4
2.8
2.5-

0.3-
1.1-
3.0
l.1F
2.2-

B ß4.2
4§8.6

a04.2

sI30.7

772.0

u2.5
!m.6
357.11

1,$.8

0,2

1.6

0.{
5.3-
0.6

1.5-
1.9

0.3
5.0-

!E 859.0

2 28,4.5

3 732.7

5 §2,2
1 561.2

588.3

I 997.5

I 563.7

I 120.6

1.0-
2.0
1.3-
7.2-
3.5
0.9-
1.5-
1.9

5.6-

5 868.8

504.11

73it.9

656.2

tß.2
110.3

419.1

387.6

11ß.3

3.01

5. r8

4.01

2.57

1.511

3.87

3.29

{.:E
1.97

3.54

3.97

2.83

1.75

1.73

0.16.

0.42

0.20
o,t2
0.10

0.19

0.21

0.25

0.13

0.91

t,02
0.91

0.71

0.87

0.s
_1.@

1.08
1.00

18.,0

?3.5

20.4
21.4

16.1

20.6

ts.7
17.7

15.1

19.4

2.,6
19.6

15.5

16.3

6.0
8.7
6.0
7,6
5.0
2.3
3.2
5.3
5.1

5.6
r.6
4.6

6.0
9.1

5.2
5.1

4,4
7.6

I
2

3

4

5

5

7

8

I
10

t1
t2
t3
lll
15

16

77

1 529.9

131.6

53.2
1tsl.5

20e.s

186.3

32,7

1.3

72.1

11.8

112.5

7.5

7 929.4

886.7

!83.5
s 2ß,1
1 553.1

1 S12.8

333.5

27,6

732.3

202.2

r 013.8

911.3

0.7

2,5
tt.z
0.lF
{.1

0.6
2.4-
11.0-

7.7-

D.F

3.3
2.4

3.7

I 11115.8

120.8

52.5

!83.3
165.?

0.18

0. t8
0. 14

0. t1
0.11

0.s
0.92

0.99

0.75
0a8l

1.5

2.9
6.0
0.6
5.6

5.2
5.9
2.4
8.8
8.0

5,2
6,2
8.8
6.7
7,6

91.7 11.6

Ebenbohnsn

197.4 4.2 I 42S.5 8.1 159.7 12.2 1,74 0.11 0.81 7.2 15.6

0.6

2,t -
2,2-

7,8-
0.11-

1.9-

2.5
2,1-
5.8

15.7

4.0-
3.3
1.3

2§,E
{8.0
3.1

17.5

19.5

t24.L
10.0

3.5
1. ,0-

8.7

13.3

3.5-
4.3

t4.4

2,24

2.§
2.09

1.!'3

2,ß
2.24

0.12

0. 111

0.11

-

0.13

0.10

o,t2
0. tr

0.13

t.27
t.47
2.4?

l.E

1. l0
1.31

10.3

10.2

2L.4

77.2
9.0

L2.3

18. 1

16.5

18.11

I
2

3

4

5

6

7

I
I

12.0 2.,7 1.115 7,44 10.S 11.0

20.o l0
20.3 11

zL.L 12

4 70

13

1a

73.2 r{.8 16

17
7 o.7 109.24.6 r4.1 5.7 1.91

Verän-
derurE
gegen-

Ubsr
VorJahr

nlttler€
Reßs-r€its

mittlor.
FahrzougF
b€sstzum

PErsonen-
Kllometer

verän-
derung
gsgen-
ilber

VorJahr

EinnahrEn
vsrän-
dsn ng
g8g€n-
tlb€r

VorJahr

Einnahnsn

.Je
I

l.lrgen- lPeronen-KiIolEter
BeföP
dsrte
PErson

verän-
derütrg
gegen-
über

VorJahr

Bsförd€rte
Personen

t Dl{ kn Pet§.ilill I HlII. T t{ill. Dilt
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Auskunftspfl ichtige
UntErnehmen

!'lagen-
Kilometer

BefördErte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl MiI I. r4i I I .0M

4. Vierteuahr 1994

2 StraßEnpersonEnverkghr nach

2.1 Ins

Einnahmen

Lfd.

^"n.n- lr"""olln-Kilometer
Nr.

275.1

40.7

73.0

5.5

1,2
0.7

2.6

2s.5

1,2

26, I
ß.2
17.9

3.9

3.5

8.1

v.a
3.1

145.7

29. s

29.3

13.0

24.3

75.7

4,5

6 816.2

1 003,8

1 968,6

93.5

30,0

20.8

100.7

790.2

23.4
763.1

797.8

s29.3

107.3

l1l .0
174,5

334.5

67.4

Beförderte
Person

Private

3.87
2.32

3.81

35.06

3.57

35.41

20.50

5. 16

2.20

4.22

4.24

3.81

8.59

6.79

2.28
2.8
2,27

1.84

1.81

1.88

2.77

1 .94

1.&t

1.84

0N,,1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

72

13

14

15

16

17

Deutschland
'Baden-Hürttenberg ..........
Bayern ..
Berlin ,.
Brandenburg

Bremen .

Hanburg

l.l€cklenburg-VorpormErn . . . ..
NiedErsachsEn

tlordrhein-t,lestfalen .....,.,
RhEinland-Pfalz ...........,
Saarland

Sachsen

SachsEn-Anhalt

Schlesnig-Holstsin .........
Thüringen .,......

Deutschland

Baden-t{,irttenberg ..........
Bayern ,

Eerlin.
BrandEnburg

Brernen ..
Hamburg

Hessen

Meck lenburg-Vorprmern . . . . .

Niedersachsen

l,lordrhein-+{estfalen ........
Rheinland-Pfal2 . . . , . , . . . . . .

Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein . . . . . . . . .

Thüringen

1 984

286

568

24

15

3

t2
135

14

166

3116

164

57

35

50

83

25

152.9

44.3
37.7

0.4

0.6

0.0

0.4

11.1

0.9

13.9

13.3

8.3

1.1

1.5

6.4
10.1

2.9

210.5

39.7
41. 1

15. 5

36.9

2t,7
6.0

590,9

102.7

t3[i.2
13.9

2.7

7.7
7,3

57.3

1.9

58.5

109.4

30.1

9.8

10.0

14.6

2S.1

5.4

387.2

71.9
77.3

71 .5

38.8

11.0

2,75

2.52
7,47

2.52

1.72

2.59

2.?6
2.25

1.55

2.ta
2,27

1.68

2.50

2.8s

1.79

2.26

2.02

2.64

2.q3
2,64

2,94

2.ß
2,44

0.09

0.10

0.07

0.15

0.07

0.08

0.07

0.07

0.08

0.08

0,14

0.07

0.0s

0.09

0.08

0.09
0.09

Regionalverkehrs

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

72

13

t4
15

l6
77

34

5

6

4

4

8

1

2 624.0

458.0

559.8

458.9

257,9
'7?.6

0. t5
0.16

0. 111

0.15

0.15

0.15

224.5 33.7 2.60 0.15
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Untemehrcnsfonnsn und Ländern

gesant

r{111.

UntemelnEn

l. - ,1. Visrteuahr 199{

Hageft-
Kiloneter

Lfd.ilr.

L 221.4

176.5

!rl0.{
26.6

5.6
3.0

11.8

113.1

5.6
121.9

211. 1

72.4

18.7

17.5

311.6

58.7

t3.7

3.5-
0.4t

ll.sF
7.9

14.8-
4.5-

L2,l
11.5-
4i2,5

8.2-
6.1-
t,2
4.5-

81.5

4.8
1.4

2ß,1-

2.4-
3.SF

1. t-

8.8-

2.3

585.0

164.6

1113.1

1.9

2.t
0.2

1.7

4.2
2.7

53. {
s2.a
!t3.1

4.8
5.7

24.L

410.0

10.5

0.1-
1.5

0.5
15. 1-
5.8
4.2-
{.9-
5. l-
1.5-
5.6-
3.4F

5.5
10.8-
74,7

1.7

11.5

13. l-

31 068.9

4 578.1

s 712.St

s15.St

1{5.5
sl.3

180.9

2 9116.6

127.1

3 5t4.7
3 392.1

I 8{r.6
524.7

5ß,2
751. 1

I s35.6

!t26.8

3.9-
3.+
9.3-
6.5-

111.1-

s,7
1.0-
3.9-

79.2

4.G-

l, tt-
5.0-

111.6

30.2

0.0
6.1-

2 661.4

41ß.5

662.0

s.2
t0,2
8.0

33.5

2tß.L
8.9

258. I
181.1

723.t
1ß.8

54.4

61.9

l!|:l.3
n.2

0.4F

L.2

2.4-
1{.5-
7.2
3.2-
2,0-
7.5-

61.5

1.rF
1.5-
11.8

0.2-
66.4

2t.8
0.6-

10.6-

2.5
?.7-
1.9

8.3
6.1
3.3

2.ta
2.51

2.OO

2.tt
1.83

2.69

2.83

2.19

1.59
2.t2
2.n
1.76

2.34

3.10

1.79

2.27

2.6

2.tß
2.!B
2,42

2.67

2,ß
2.ta

0.09

0.10

0.07

0.11

0.07

0.0§l

0.07

0.08

0.07

0.07

0. t4
0.07

0.08

0.10

0.08

0.09

0.09

{.55
2.6S

4,62

30.28

4.79

!ts.64

20.10

5.62

3.!B
4.43

9.15

3.87

s.07

9.118

2.*
3.!t3

2.6S

53. I
27,8

67.9

278.8

68.0

i80.2
276,4

66.7

47.8

66.9

64.2
55.7

108.7

91.7

31.5

38.4t

31. I

13.1

13.3

13.7

t2.3
12.4
t2.2

6.4
25.9

ß,4
13.4

26.0

st.2
!B.S
26.0

22,9
2{J.3

16.1

6.3
24,0

30.0

22.0

6.2
23.4

ge6ollschaften

56!1.9

116.4

111t.1

$.{
82.2
17.6

727.3

7tü2.6

ttt2.3

134.5

81.6
20.4

1.6

0.6-
0.4-

0.2-
1,2
0.5

2,4
2,3-
1.3-

3.6
8.3
2.7

0.15

0.15

0.1{

0.16

0.14
0.15

t.9
1.S
1.91t

1.91
1.75
1.88

I
2

3

a

5

6

?

I
I

10

l1
L2

13

1{l

l5
16

17

16.6

16.3

17.0

17.2 11

16.3 t2
t[.z 13

- 111

-16
16

-17

1

2

11.8-s8.050.9 2.2-

0.3-

4

5

7

8

I
10

737.7 2.V 777.7 1.0- 2.9. o.t6 2.22 r3.9 rl.5

I rE{1.6

1 898.9

I Et1F.5

1 661.2

1 012.1

2ß.6

1 3&t.11

274,7

27C,5

ä7.4
t42,3
. !t8.3

Pgrsonen-
KilorBter

verän-
derung
gEgsn-
üb3r

VorJahr

Einnarltlen
verän-
denrng
gsgsn-
Ubsr

VorJahr

Einnahmen

r Je

Hagen- lPersonen-XiloiEter
B3för-
derts
Pgr.|§on

nittler€
Reise-rsits

nittlero
FahrzorJgF
bsatzung

Verän-
dBrung
gggBn-

uDgr
VorJ6hr

Bsförderts
Personen

verän-
derung
gegen-
tlb3r

VorJahr

a r{iIl. x Mll l. I Hill. tl.r Z Dl{ kn Psrs.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehnen

t,lsgen-
Kilometer

BEförderte
Personen

PersonEn-
Kiloneter ins- ,

gessmt

Land

Anzahl Hill r,,liI I. Dt,l

4. ViertelJahr 1994

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.1 Ins

Einnahmen

Lfd
Nr.

^un"- lr"""o'nln-Kilometer

ot"t

Beförderte
Person

LJnternehmens

6

7

8

I
10

11

t2
13

74

15

15

77

2 Baden-tlürttenberg

3 Ba)r'ern

4 Berlin ,...
5 Brandenburg

Eremen .

Hanburg

Hecklenburg-Vorponmern .. ..,
NiedersachsEn

l,lordrhein-t,lestfalen .......,
Rheinland-Pfalz ...........,
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thüringen

1 Deutschland

2 BadEn-.1.Jürttemberg

3 Bayern

4 Berlin

2 353

313

603

25

44

6

14

152

u
206

394

189

62

68

75

94

56

936.5

9S.9

149.1

67.9
2E.A

9.1

34.3

84.1

19. 4

83.3

187.9

42.5
73.2

54,2
31,I
2A.a

26.0

118.0

29rs
22.2

13.0

2 7t4.7
227.5

298.4

227.7

45.9
30.0

103.8

125.8

38.1

150.2

489.8

55.4

22.7

128.8

58.1

118.0

55.2

19 25S,5

2 775,6

3 544.6

1 300.7

453.8

176. 0

632.3

1 q73.S

29A,7

7 734.7

3 655,5

888. S

297,4

931. 0

561.7

64q. I
436.8

2 597.7

318.8

413.3

176.5

43.9

32.7

777.2

195. 3

33.3
223.7

613.7

103. 1

34.4

103.8

55.8
73.4

47.3

2.77

3.19

2.77

2.60

7.77

3,53

3, 41

3.06

2.03

2.68
3,27

2.43

2.60

1.92

7,74

2.76

7,82

2.57

2.43

2.64

0, 13

0. 15

0.72

0,14

0.10

0.18

0.19

0. 13

0. 13

0.72

0.77

0.72

0.12

0.11

0.10

0,12

0.11

7.?3

1.40

I .39

0.7a

0.95
1.07

1. 13

1.55

1 .03

l.1lt
t.25
1.58

1,56

0.81

0.96

1,65

0.87

Darunter: GBB-

0.15 1.82

0.15 1.81

0.14 1.98

2.77

26 767,2

39.7

29.6

15.5

20.2

2 027.9

458.0
q04.8

303,5

71.S

58.6

36.7

11, 0

4

5

6

7

8

o

10

11

t2
13

l4
15

16

77

Brandenburg

Brenen .

Hämburg

Hessen .,
Mecklenburg-Vorpomrern,....
Niedersachsen

lbrdrhein-l.lestfalen ........
Rheinland-Pfalz ... ;........
Saarland

Sachsen

S6chsen-Anhalt

SchlesHig-tlolstein .........
Thüringen

224,5 33.7 2.50 0.15

7 75,2

4.5
2.42

2.44
0.15

0.15
1.81

1 .8q

245,2

72.66.0
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UnternshEnsfornEn und Ländem

gesent

ilill.

fonmn insgesürt

l. - 4. vlcrtslrahr lggll

tügen-
Kllomter

Ltdilr.

3 8119.3

1t10.5

w,2
niz.t
102.6

31.5

lixl.2
264.5

79.8

«8.3
765.8

16S.9

5{1.8

225,3

130.0

L73.4

105.11

1.1F

1.1-
2.*
o.2
4.2

16. l-
1.3

4.L-
0.3-
L.7-
3.1-
0.1

0.1

2.3
0.rF
0.3-
4.7

2.V
äL

0.5-

7 946.8

&8.5
1 0s0.9

stz.5
t74,2.

LL2.A

!80.3
tffi.7
t4s.5
521.9

1 829.8

253.9
74,4

tß7.2

227.6

186.7

207.9

78 ?sO.A

I OS.O

15 €18.7

B 0!8.0
1 706.7

681.6

1 {58.3
5 380.3

L 247.4

6 890.9

t3 $16.6

3 6811.7

1 137.8

3 754.3

2 e14.z

2 7t8.4
1 756.3

t.7-
1.8-
6:5-
7.2-
t.7
0.0
1.+
2.7-
0.8-
2.8-
0.0
2,0
1.4
7,8

11.5

0.9
5.1

150.1

274.7

675.5
772,4

158.5

118.3

ß2.6
n0,9
155.1

827,9

310.9
,|01.3

134.6

417.7

227,1

323.4

188.0

0.4
1.0
0.3

5.3-
0.?
1.5-
1.8

0.5-
11.9-

2.4
1.4t

2.6
3.3
1.1

5.2
0.8

3,2

1.8

0.6-
0.1F

l.lt

lo
,1

I

2

3.7
2.4
l.s
5.4
5.2
1.9

2.e
0.0
7.2
3.2
3.8
5.8
1.9

13.9

73.2
0.11

8.1

2.84

3.11
2.66

2.53

1.55

3.76

3.25

2.V,
1.tE
2.47

3.02

2.!E
2.tß
1.85

1.75

2.82

1.78

2.§
2.§
2.31

2.8
2.ta

0. 13

0.14

0. 11

o.L2

0.09

0,17
0. l8
0. t{
o.t2
0.12
0.17

0.11

o.t2
0. 11

0. l0
0,12

0.11

1.28

1.52
1.54

0.76

0.92

1.05

1.16

1.66

1.04

1.59

1.6
1.58
L.72

0.86

1.00

1.73
0.s0

s.9
10.9

1{. I
6.5
9.8
5.0
6.3

11.5

8.3
13.2
7.5

t{.3
1{.5
7,7

10.2

1{.6
8. {l

20,3 I
n.2 2

24.5 3

2t,6 4

16.5 5

zL.B 6

tl.l 7

20,3 I
15.6 I
20.6 10

18.3 11

2L.4 12

20.8 13

16.7 t4
17.8 15

22.O 16

rs.z t?

15.9

16.3
L6.2

Gesellschaften

,453.5

116.4

s.2

50.9 2,2- 7

560.2

ttti!,.6
101.5

78.6

20.4

7 272.7

1 898.9
1 379.8

97L,2

2rx9.6

I (E5.9

274.7

197.0

1!15.4

.:8.3

2,7
2.3-
1.6-

:

2.tF

8.5
2.7

1.9

3.7-
2.7

0.15

0.15

0.14

0.14
0.15

1.88

1.SE

1.94

7,72

1.88

12.9

13.3

13.6

t2,4
12.2

16.1

t4.2

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
l3
14

15

16

l7

5:t.0 11.8- 737.7 117 l.(F 2.4, 14.513.92.220.16

60.2

17.6

0.3-
2.5 0.5

6.0
3.3

gegsn-
ober

VorJahr

verän-
denJng nlttlere

Reßo-mlte
nlttlsr.
FahrzcugF
bo8etzum

verän-
derüng
g3g3n-
tlbor

VorJahr

Befürderte
Psr€ongn

VorJ ahr

verän-
derung
g€g3n-

Uber

Paraonan-
Kllomtsr

V€rän-
derung
geg€n-

uber
VorJahr

Etnnshmn

EinnalllBn

.Je
Il{agsn- lPersonen-Kilomter

gsför-
dsrt€
Person

t Mll1. Dr,l I 0tl km Pers.t xlll. I Mill.
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Auskunftspfl ichtige
LJnternehmen im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gesamt

1)

dar, im
Linien-
verkehr

I,'lagen-
Kilometer

Beförderte
PErsonen

Personen-
Kiloneter

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mill. Mi 11. Dt'l

Lfd
Nr.

4. Visrteljahr 1994

2 Straßenper§onenverkehr nach

2.2 Linisn

Einnahmen

Je

BEförderte
Person

Df"l

Komunale und genischt

1

2

3

4

5

b

7

8

I
10

11

72

13

14

15

16

t7

295

77

28

I
2A

3

2

18

28

3l

292

71

28

1

2a

2

2

18

28

0.17
0,27

0.20

0. 13

0. 10

0.?0

0,27

0,2s

0.14

Deutschland

Baden-Hürttemberg ..........
BayErn ..
Berlin.
Erandenburg

Bremen .

Hamburg

Hessen .

Mecklenburg-Vorpomnern .....
Niedsrsachsen

I'brdrhein-l.,lestfalgn . . . ..,,,
Rheinland-Pfalz ..........,,
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thijringen

Deutschlarxl

Eaden-t,lürttenberS ..........
Bayern .

Berlin ..
Brandenburg

Bremen ..
Hamburg

HessEn .

Hecklenburg-Vorpornern . ... .

Niedersachsen

Itlordrhein-Hestfalen .,...,.,
RhEinland-Pfalz .....,......
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anha]t ..,
SchlesHig-Holstein

Thüringen

24,9

s,7

0.4

50, 3

8.6

0.4

2.36

2.56

l. 40

34

72

E

33

25

102,6

7,6

4.8

49.5

?2,8

3.87

4,04

2.84

r .80

1.59

0.ls
0.18

0.r2
0.11

0.11

0.97

0.92

0.91

0.70
0.75

34

72

4

32

24

31

442.3

24.4

45.9

62.3

22,7

8.3

37.7

22.4

17.5

22.3

2.8

r 698.3

734.7

219.1

227.2

45.1

29.9

103.4

96.9
37.7

404.2

33.5

14.9

727.0

51.5

57.2

3.0

2.1

s 084.1

619, 2

997,2

1 206.0

392.9

150.9

531 .2

415. 8

250. I

535. 5

130.9

197.5

162.0

39.5

29.8

109. I
99,9
atrc

3.18

5.37

4.30

2.60

1. 75

3.60

3,57.

4.45

2.03

1.49

1 .87

2.77

2,49

0.90

0. s7

0. s0

0.71

0.88

1. 00

1 .06

1.03

0. s6

7.17

1 .34

1.35

1 .39

7.23

1.07

1.40

t.32

3118. 1 38.9 1 ,75 0. 11 0.76

Nichtbundeseigene

2 105,4

773.4

109.2

776.0

353,0

1160.9

73.8

5.8

30. I

:,5.4

270.5

24.4

20.7

397.3

30.8

13.5

89.1

38.6

1

2

3

s

5

6

7

8

I
10

l1
72

13

14

l5
l5
77

5

40

5

1

5

10

10

5

40 58.9

11,5

0.5

s.2

3.8

33.2

2,9

0.13
0.15

0.09

0.145

10

10

2,0

72.2

1.2

3.1

31.1

2.1

0. l1
0.t2
0,12

4 s 1.5 ?.7 1.70 0. 13

1) Einschl, Unternehmen nur im Gelegenheitsverkehr.
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Unt$nehmnsformn urd Lärdern
vsrk€hr

r{itt.

v.lrtschaf tl iche UntemetnEn

1. - {. Vlert€Uahr 1994

Iagsn-
Ktlomter

1 919.7

§.2
180.3

255.3

92.8

8.0
727.2

87.0
70.8

0.5

0.3

1.1

0.5-
5.{

17.5-
2,1

2,6
2,t-

0.0

1. t-
3.1

1.5-
3.5-

1.1

2.v
0.1

6.9-
0.2-
1.0-

6 &ß.0
{§r.3
80it.8

sto.rl
t77.2
1L2.4

i88.5
!85.9
7ß.2

r 528.7

131.0

52,9

479.9

202,3

0,2
1.6

0.{
5.3-
0.s
1.4t-

1.9
0.3
5.G-

2,8
2,0-
6.6

3.8-
3.rl
1.5

34 6St.8
2 2tß.7
3 657.0

5 577.6

7 412,2

s67.q

1 SE.z
I 525.5

980.0

5 767.8

500.7

725.9

6511.4

138.9

707,7

418.7

383.3

liE. {

3.00

4.20

4.03

2.56

1.50

3.85
3.29

11.ltl

1.33

3.54

3.St6

2,44
1.6€

1.70

2.74

2.32

1.5{

1.!B

t.7t
2.tß
2.2

0,77

0,2,
0,20

0,12

0.10

0.19

0,2t
0,ß
0.14

0.18

0.18

0. ls
0.11

0. 11

0.13

0. 15

0. t0

0.11

0, 12

0. tl

0.90

l.0t
0.90

0.70

0.81

0.s
1.08

1.08
0.st

0.94

0.91

0.s
0.71

0.76

l. 17

t.32
l.5l

1.26
1.G
t.22

18. I
ß.3
20.3

2t.a
16.2

20.3
15.7

17.5

13.9

19. {
22.4

19.3

14.7

15.3

16.9

15.0

15.4

9.8

15.9
19.9

20.3

12.2

0.7-
2.3
1.3-
7.2-
5.7
0.3-
1.9

l.s
lt.8-

8.2
8.8
4.2
7.6
6.7
2.4
4.6

5.3
5.9

5.4
1t.5

11.5

6.0
8.3
5.0
5.1

{.3
6.7

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

t1
12

13

1lt

15

16

77

1106.8

30.2

ta.2
20t,2
90.9

99.3

18.5

t,2

8.4
4ts.9

4.4

185.1

3i2.5

1.3

11.5

172,2

7.6

t.2
4.1-
6.6

4.4
t.*
3.5

2,t-
{.9

16.4

9.1

8.6
15.0

1.6

2.9
8.2
o.e

5.3

s.5
6.1

2.5
7,7

E.O

5.1
5.2
6.6
8.2
6.9

7 4t2.6
676.9

!F2.0
2 S8.1
1 :F1.6

I 681.1

278,6

18.8

l!ts.8
971.0

88.8

1.2

2.6
LL,2

L.2-
0.7

I 1lEB.2

us.6
51.8

g{o,2

154.11

276.2

1ß.0

1.9

74.4

121. O

9.7

88.5 11.9

Eisenbahnen

1$.0 11.3 1 !t25.1 9.2 11t§t.7 L3.2 1.6S 0.11 0.76 6.8 15.0

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
11

t2
13

1{
15

18

77

11.4 25,7 12.0 15.9 111.9 2.9 15.8 18.0 0.14 1,92

5.8-
3.0
4.0

s.a

11.7
4.7

ll.7

9.65.4 o.7 8.2 4,7 78.5 5.2 10.5 6.8 1.&l 0.13 l,ß

Verän-
dsrung
gsgen-
tlber

VorJahr

Beförderts
Personen

VorJ ahr

V€rän-
derurE
g€gen-
übcr

Pgrsonaß-
Kllomter

Verän-
denJrtr
g3gen-
tlb.r

VorJahr

EinnatllEn
verän-
d3rur€
ggpsrt-ulrr
VorJ ahr

EinnalfBn

. le
I

l.lagen- lPersonsn-
KilonetEr

Beför'-
dsrte
Person

mlttlüo
Re$3-
Heito

nlttlere
Fahrz3ugF
basotzung

t r,r11l. r rlitl. t r{it l. Dr{ I 0r{ kn Per§
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Auskunftspfl ichtige
lJnternehmen in
Straßenpsrsonen-

verkehr

ins-
gesamt

1)

dar. im
Linien-
vErkehr

t,lagen-
Kilometer

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Milt t'4i11 . Dt4

4. Vierteuahr 1994

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.2 Linien

Einnahmen

Lfd
Nr. *n"n-o l r.".olln-

0r,1

Beförderte
Person

Private

1 .38

7.27

1. 19

18.50

7,42

23.31

3.05

0.90

7.17

1.58

0.84

2.57

1.55

r.24
L.27

0.98

Regionalverkehrs

0.15 1.81

0.16 1.7S

0. 14 1 .85

0.16

0, 15

0.15

1 .91

1 .81

1.81

1 Deutschland

2 Baden-t,lürttemberg .......
3 Bayern

Eerlin .

Brandenburg

Brenen .

Hamburg

Hessen .

MecklEnburg-Vorponrnern,,...

NiedersachsEn

t{ordrhein-l,,lestfalen ...,,,..
Rheinland-Pfalz ..........,.
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thüringen

1 Deutschland

2 Bad€n-Hürttenberg
3 8a)rern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hanburg

8 Hessen

I i,lecklenbur€-Vorpomern .....
10 Niedersachsen

116,9

20.8

32.7

1.1

0.6

0.0
0,2

14,3

0.7

10.1
14.9

6.6

1.8

7.2

5.0
5.5

1.8

191.0

51.3

40.9

2,2
0.8

1.5

30.7

0.7

14.5

15.9

6.0
2.5
2.0
7.6

71.7

2,7

1,63

2.47

7,27

1.96

1. 15

6.85

2,rs
1. 03

1.43

1. 07

0,92

1, 43

1.77

1 .51

2.73

1 .50

0; 09

0. 14

0. 08

0. 14

0. 07

0.19

0.06

0.11

0.10

0. 07

0. 07

0. 10

0. t0
0. l1
0. l4
0.10

1 984

288

568

24

Ib

3

L2

135

14

166

3116

164

57

s
50

83

25

34

I 584

246

507

I
It

1

138. 3

42,4

34.3

0,1

0.5

0.0
0,1

10.0

0,8

12,3

10. 0

7.2

1.0

1.3

6.1

9.2
2.8

209. E

39.6

41. 0

15.5

36.8

2L.7

5.S

2 059.3

375.0

484.2

15.8

11.0

0,2

8.0
480, 0

6.9

149. 4

213,8

88. 1

24,4

1!.s
66.9

84.5

26'.7

2 579.2

441 .3

539.8

450.8

251,4

67.5

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

17

7

119

141

243

L27

43

27

32

49

27

34

5

6

144.3

29.2

28.9

n.a

24.1

15.6

4.4

70,4

38.3

10.7

2,92

2,45

2.47

:

378, 3

70. I
76.0

2.62
2,43

2,83

4 4 274.0 33.1 2.58 0.15 2.74

11

t2
13

1,4t

t5
l6
t7

I\,lordrhein-}lestfalen ........
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . , . , ,

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesnig-tlolstein .........
Thüringen

4

8

1

A

8

1

1) Einschl. Unternehmen nur in Gelegenheitsverkshr.
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Untsm€tüErisfonEn und Ländern

vertehr

!,rll1.

t ntemeilien

1. - {. Vlsrteljahr 1Slg1l

Lfd.ilrHeen-
Kilonet€r

{51.5
74.4

123.5

4.0
2,4
0.1

0.9
58.2

2.4
1t0.4

82,2

26.5
' 7.6

4.6
19.S

?2.8

7,7

4.5-
2.9
2.2-

50.3

24.9-
2,9-

17.2

11.7-
3.{
6.0-
6.5-
1.5
0.9-

31.11

1{.+-
0.1-

el.9-

519.5

155.6

t27.4
0.5
1.8

0.0
0.3

$t.11

2.4
116.5

:l9.1

27.9
4.1

5.1

2,.9
35.9

r0.1

0.3
1.S

0.8
19.8

6.3
3.6-

12.9

11.9-

7,?-
5. t-
2.§F

5.{
11.3-
69.3

0.2

6.1

L2.7-

7 727,9

1 399.5

r 874.8

s6.5
!8.3
0.7

42.0

1 5s7.8
2?,5

580.2

881.7

a€11.{

107. I
68.3

2ß.2
32.,t
98.6

0. {t-
1.3

1.1-
73.3

13.9-
z.o-

tß.7

2,5-
r0.s-
11.9-

3.8-
10.7

16.0-
90.8

t,2-
7.9

ß,2-

7i§.5
188.5

159.5

8.1

2.6

0.9-
2.9
1.4F

11. 1

9.SF

L.42

t.2t
L,25

111.89

1. {tl

1{.9
9.0

14.7
178.0

27.0
20.5

rß.1
39.5

11.3

12.5

2.4
13.8
26. I
13. {
10.8

9.0
9.8

16.7 I
17.9 2

t5,2 3

24,e {
15.7 5

6.7 6

4.3 7

ß,o 8

9.8 I
1{.{ l0
L4,2 11

l{.5 L2

14.l l3
!1.8 1{
L2.5 15

14.1 16

13.9 L7

1.s9
2.4L

1.29

2.04
1.05

0.10

0.13

0.09

0.08

0.07

8.2
tzjj.3

2.6
5{.3
6:t.4

24.3

10.4
7.3

4.4
1ß.8

r0.0

1.8

6.0-
6.8-
5.1-
5.5-

16.8

3.8-
44.5

10. I
1.1

2A,V

6.52

2.L2

0.911

1.34

L.02
0.stz

L.37

1.58

t.42
2.05

t.42

0. l5
0.08
0.10

0.09

0.07

0.06

0. r0
0. l1
0.11

0.15

0.10

2L,92

3.13
1.08

l. 17

L.62

0.87

2.53
1.44

7.24

1.30

0.!E

g€sellschaften

559.1

1t{.s
112.5

50

s.{
61.6

t7,4

,1

2.4-
3.7-
0.s-

1.6-

9.0-
0.3-
2.4

1.5

0.5-
0.3-

0.5-
1.3
0.5

3.8
1.5-
0.6-

2.4
3.rF
2.?

2.4t
2.§
2.Q

2.66

2,n
2.rB

0.15

0.15

0.ls

0.16

0.111

0.15

1.88

L,92

1.92

r.90
L,72

1.85

12.5

L2,7

73.2

t2.l
t2,l
11.5

r8.1
15.8

16.6

17.0

15.9

13.5

I
2

3

4

5

I
7

I
I

10

11

t2
13

111

15

1B

17

777.9

t42.1

r41.9

1:xt.8

81.4

20.3

I 978.9

I 810.1

1 873.0

1 622.4

§81.2

ß4,7

1 31F.5

273.0

27t,9

254.3

1110.4

37.5

1.6-6St.04.7-52.8 115.7 0.11- 2.31 2.190. 17 13.S13.2

3.6
8.3
4.4

5.1
6.1
3.9

geg.n-
ubsr

VorJahr

verän-
dcrung nittlere

Reise-
v€ite

nlttl.r€
FrhEaug-
b3setzutrg

verän-
derung
g30en-
tlber

vorhhr

.Je
I

l{ag3n- lPersonen-Kiloneter

EinnatrEn

Bsför-
derte
Pet.son

verän-
derum
o€gen-tlber
VorJahr

PersongF-
KiIorEtEr gsgen-

ubr
VorJahr

verän-
denng EinnahrEnBefötüsrte

Pet.lsonsn

P€r§.kmI Hitl. t»{ t t.liiill T r{ilr.t
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Auskunftspf I ichtige
lJntErnehmen im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gesamt

1)

dar. im
Linien-
verkehr

tJagen-
Kilometer

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mitt Milt. Dt'1

Lfd
Nr.

4. Vierteljahr 1994

2 StraßenpersonenverkEhr nach

2.2 Linien

Einnahmen

Je

Beförderte
Person

DH

UntErnehmens

1

2

3

4

5

5

7

8

I
10

11

L2

13

t4
15

16

17

Deutschland

Baden-1,{Urttemberg ...
Bayern .

Berlifl .

Brandenburg

Bremen .

Hessen

Niedersachsen .....
lbrdrhe in-r.les tf alen
Rheinland-Pfalz ...
SaErIand

Sachsen

Sachsen-Anhalt .,,.
schlesHig-Holstein
Thüringen

Niedersachsen

lbrdrhein-tlestfalen ......,.
Rheinland-Pfalz . . . , . . . , . . . .

SachsEn .,
Sachsen-Anhalt

Schlesy{ig-Holstein .........
Thüringen

2 353

313

603

25

44

6

14

762

42

206

394

189

öz

68

75

94

56

1 950

273

542

I
47

3

2

1415

35

181

291

t52
,118

59

56

80

52

768.3

79.0

107.3

63.5

23.3

8.3
31.9

52,5

18.2

65,2
153. I
31. 0

11.0

50. 7

27,A

20.a

2q.t

2 096,4

225,3

294.7

227.3

45.7

2S.9

103.5

725.4

37. I
L47.9

4186.1

53.9

27.8
72a,3

57.5

47.7

s3.9

14 123.6

1 510.3

2 031.0

1 227.9

403.9

151, 1

53S. 2

7 740.7

257.8

L 124.2

3 040.5

537.3

207.2

795. 5

41S.9

374.5

374.A

2 163.6

26q.6

314.9

764,2

40.4

2S, 8

111. 4

167.8

36.2

774,3

516.8

78.0

26,7

91.1

ß.2
59.4

41 ,6

2.82

3. 35

2.93

2,59

7.73

3. s9

3.49
3,20

1,9S

2.67

3,36

2.52

2.44

1,80

1.66

2.46

7.73

2.56
2,43

2.43

0.15

0. 18

0.18

0.13

0.10

0.20

0.21

0.15
0.14

0. 16

0,t7
0. t5
0. 13

0.11

0,11

0.16

0.11

0. 15

0.16

0. 15

0.15

0. 15

1.03

7.77

t. 07

0.72

0.88

1. 00

1.08

1,34

0.96

1. 18

1.06

1,22

L.22

0.71

0.80

L.26

0.77

1.79

1.79

1.98

2.74

1.79

1 .81

Darunter: GBB-

1 Deutschland

2 Baden+{i.irttemberg

3 Bayern

4 Berl in
5 Brandenburg

5 Erenen

7 Hanburg

8 Hessen

I t{ecklenburg-Vo"po,-".n

26

5

4

4

26

5

4

4

116.6

29,2

27.9

72,A

15.0

s.4

166. 4

39.5

29.5

15.5

20.2

5,9

1 955.5

441 .3

390.3

234.'l

67, 6

298.6

70,9

57.7

36.2

10.7

2.40

2.47

274,0 33.1 2,58 0.15

10

11

72

13

14

15

16

17

7

1

7

1) Einscht. lJnternehmen nur im Gelsgenheitsverkehr.
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UntErn€hlEnsfoliEn und Lärdern

verkehr

Hll1.

forilen insgBait

1. - 4. Visrteuahr lS4

tlsgen-
KlIomt€r

Lfd
1ü.

3 0:8.6
307.6

417.5

25S.3

s.2
a.t

t2ß.2
205.8

73.6

247.L

513.2

Ln.7
4?.2

205.8

110.8

84.8

s.6

7 865.6

azs,.4

I 074.7

930.9

173. O

LLz.4
!188.8

4ß0.1

11ß.6

513.2

1 813.8

217,5

7?.3

1ß5.0

225.2

182.0

205.0

53 087.7

5 734.S

7 Q3,6
s 67{.1
1 1150.5

568.4

2 037.2

3 S14.3

I 007.5

3 630.8

t7 347.7

2 L37.3

6St.2
3 034.4

I B!ß.8

1 396.s

t r!23i.?

I 066.2

1 005.2

I 159.3

*L4
141.5

70?.7

424,9

638.1

1!8.0
601.3

I 477,4

293.9

!xl.7
e47.5

taz.a
2%.3
15!1.7

0.9-
0.8-
0.5-
0.0
5.3

17.5-
2.2
1.9-
1.9-
0.3
2.2-
0.1-
2.3
1.0-
5.8-
1. t-
4t.8

0.4
1.1

0.3

5.3-
1.0

l. 4-
1.9

0.4-
5.0-
2,7
1.11

2.6
5.b

1.0

4.8

t.l
3.3

0.1

0.5
1.0-
6.5-
6.0
0.3-
2.6
0.5-
5.0-
0.6
1,2

6.7
3.7
0.1-
0.11,

4t.3

5.7

4.9
3.7
4.2
7.6
6.{
2,4
4.5
2.L

5.6
5.1
5.1
7.2
2.5
7.7
7.2
1.3

9.2

2.55

3.27

2.74

2,ß
l.4F
3.8{
3.!t2
3.0s

1.89

2.tß
3.06

2.40

2.37
1.69

1.65

2.66
r.67

0.15

0. 18

0.16

0.12

0. l0
0.19

0.27
0.16

0.14

0.17

0. 17

0. t4
0.14
0.11

0.11

0.16

0.11

0.15

0.15

0.15

1.0:l

t.22
1.08
0.71

0,42

0.s
1.0s1

1.!E
0.s4

t.L7
1.04

1.19

1.29
0.72

0.81

t.24
0.?a

1.86

7,92

1.Stz

6.7
6.9
5.9
6.1
8.e
5.t
6.2
8.5
6.8
7,t
6.3
8.6
9.0
6.3
7.3
7.7
8.9

L2,4

t2.7
13.2

72,0

11.5

17.5

r8.F
17.8

21.9
LS,2

20.2

15.9
18.8

13.7

L4.7

18.5
L7,4

15.0

14.7

1{.8
16.5

lll.9

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

1{
15

16

t7

6€sEllschaften

1l{8.0 2.6-
114.5 3.7-
8{t.11 0.3-

558.1

L42,t
LOL.2

1.8

0.5-
0.3-

3.4
1.5-
0.5-

2.2
3.tb
3.1

2.e2

2.:F
2.30

2.24

2.L6

15.5

15.8

15.9

t
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
l3
1{
15

t6
17

6 S38.8

r 810.1

1 «F.7

9110.3

234.L

1 0!8.9
273,0

1S4.4

1:rl.4
37.5

1.6-50. r 52.8 4.7-

78.5

20.3

68F.0 1.6- 115.7 0.+ 2.31 0.t7 2.19 '13.2 13.9

58t.7

n.e
0.3-
2.8

0.111

0.16

r.70
1.85

1.5

0.5

8.8
4.4

5.0
3.9

-

15.8

13.5

Verän-
dsnJng
geoen-
tlber

VorJ ahr

illttler€
FahrzeugF
b.sotzum

Einnafllnn
verän-
dorung
gegen-

Uber
VorJahr

*n"* lr",lln"n-Kilomt€r

Elnnatnrn

Beför-
dErte
Psrson

nlttlsrs
RqlsB-
neltg

VorJ ahr

verän-
derung
gegen-
tiber

Bofötderte
Psrsonen

Verän-
derung
gsgsn-

über
VorJ ahr

Person€n-
Kllomtsr

kn Pirs.a Hill 3 Hill. Dt{ t Üit Mill.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehnen ln
Straßenpersonen-

verkEhr

ins-g"t*lt 
l

dar. 1r[
Gelegen-
heits-

verkehr

!'lagen-
Kilonetsr

Beförderte
Pgrsonsn

PErsonen-
Kilomster

ins-
gesant

Land

Anzahl Mill MiIl. 0M

NT
Lfd.

1 DEutschl6nd

2 Baden-{.Ljrtt€ü€rg

3 Balßm

4 8€rlin
5 Brandgnburg

6 Br€msn

7 HarhJrg

8 Hesssn

I l,leckl€nbJrg-Vorpomnsrn .....
10 Nied€rsaclsen
11 l$rdrlr€ln-tl€stfalen .. , ,. ...
f2 RhEinland-Pfalz ............
13 Sa€rlsnd

Sachsen ..
Sacfrssn-AnhaIt

Schlesnig-tblstein .........
Thüringen

1 oeutschland .......
2 Badsn-{airttei&rg
3 Bs)ßrn

4 Berlin .....
5 Brandsnbur!
6 Breilen

7 Haiüurg

8 Hessen

{. viErteljahr 1994

223,8

9.7
t2.s
t.2

30.9

4.3

0.5
7,4

24.4

t2.t
2,9
2.2

44.0

34.2

0.2 27.2

116.8

11. 0

0.7

0.1 5.1

!2.7
10.8

1.0

2 StraßenpersonEnvErkehr nach

2.3 Gelsgenhglts

EinnshnrEn

**- lr"-"11,-Kiloneter
Befördsrts

Person

01,,!

Kornunals und gemischt

2Els

t7
2A

I
8

3

2

18

n

234

1l
l3
I

24

3

l4
23

21 .5

0.9

1.6
0.6

2.2
0.6

0.1

0.9

1.9

3.38

3.35

3.4?
13.68

2.ß
4.76

2.90

2.AO

2.92

3.08

2.7t
5.57

2.69

3.115

3.10

0.10

0.09

0.13
0.1ß

0.07

0.13

0.19

0.72

0.08

0.14

0.14

0.06

0.11

0.07

0.08
0.08

0.24

0.07

0.06

0.06

8.8s
7.89

17.15

6.30

9.67
12.55

3.97
5.16

t2.64

6.0!t

1.65

5.1{
14.58

8.31

r1.89
22.69

29.59

3.91

14.56

7.A2

4.72

!t6.40

6.4

0.3
0.5

0.0

0.9

0.1

0.0

0.3

0.7

2.4
0.1

0.1
0.1

0.2

0.0

0.0

0.1

0,2

31

10

4

30

23

24

:E

34

72

4

33

25

31

0.4

0.1

0.1

1.1

0.9

0.3

0.2
0.0

0.3

0.3

1.7

0.4
0.1

4.7

2.4

4.84
7.09

2.23

4.10

2.54

111

15

16

t7 0.6 2.0 3.A 0.09 10.39

Nichtbundeseigsns

110

5

1

5

1

5

8
o

4

4

t.2
0.3

0.0

0.3

0.0
0.0

3.7
0.9

0.2

I
10

1t

t2
13

1lt

15

16

17

0.3

0.9

0.6

0.1

0.1 3.02 0,07
I.lgcklsnburg-Vorpoin€rn . . .. .

Nlsdsrsachsen

lbrdrhein-{.{estfalsn .. . .. . ,.
RhElnland-Pfalz ............
Ssarland

Sachssn

S€chsen-Anhalt

Schlesxig-Holsteln .........
ThUrlngen

0.3

0.2

0.0

0.1

0.1

0.0

10

10

5

4 0.00,2 0.7 3.75 0.12

1) Elnschl. Untern€hnsn nur ln Linierwerkehr.
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Untsmehn€nsfonnen und Ländern

vErkEhr

Mill

Hirtschaftliche Unternehrcn

1. - 4, Vierteuahr 1994

!.lagen-
Kilonster

Lfd
Nr.

32.3
1.1

2.8
0.2

4;2

0.6
0.1

1.4

3.4t

Eisenb8hnen

5.3
1.6

0.3

3.1 3.2

1.7

0.2

0.3

6.5
4.5

t.2
0.6

0.3

1.5

t.2

9,2-
LL,?-
5.0

11.1-
10.5-
3.4

96.0-
4.3

10.1-

39. l-
7.6-
2.+
3.8

37.2

6.9-
3.8

I1.0-

I 1. Sl-

s.5-
32.7-

Lt.2
0.3

0.4
0.3
0.9

0.1

0.1

1.4

0.6

5.7-
4.0-

11.5-
7.6-

34.7-
6.3-

61.7-
13.9-
t.2-

22.4-
8.6-

74.2-
15.1

121.9

8.5-
13.0-
15.8-

7.5

10.6-
8.8-

23.4-

2.4-

1 159.3

37.8
75.7

4.6

149.0

20.7

2.2

3A.2

r40.6

8.1-
t2,7-
4.2-

70.2

tst.4-
111.5-

96.8-
2,9

70.7-

101. 0

3.8
8.0
1.9

10.3

2.4
0.4
4.2
oo

4.5-
t.2
5.2-
4.8-

13.5-
2.5-

93.6-
4.7

5.1-

3.12
3.40

2.881

11.71

2.ß
4.67

4.03
2.95

2.87

0.09
0.10

0.11

0.41

0.07

0,12

0.16
0.11

0.07

9.02

12.08

20.3!t

5.8S)

11.59

21. 19

3.85

2.96

16.02

103.5

721.4

192.9

t4.s
167.0

15€.8

23.7
25.6

228.0

1t8.6

ls.4
q4,4

l7l. I
135.1

198.6

?30.1

255.8

2§.2
144.7

115.1

35.9

34.2

26.?

24.7

35.4

37.5

24.8
26.5

40.8

34.2
41.8

37.4

40.3

!t6.3

36.8

33.8

31.5

39.5
tü2.1

58.5

6.7
t,2
0.7

23.1

r0.8

10.0

1

2

3

4

5

6

7

I
I

l0
l1
t2
13

t4
15

16

17

1

1.4 2.8- 104.4t 4.7-

56.8

9.8
11.6

262.0

161.5

231.7

5{1.8

8.8

68.6

42.8

5.5

37.2-
4.8-
9.6

9.7
4t6.5

3.4-
4.1

21.0-

a.2-
11. o

72.7-

38.8-
12.2-
0.9-

39.6

32.7

0.4-

4.01

5.23

2.37

3.55

2.42

3.21

3.13

4.47

2,87

2.97

9.07
3.16

3.81

0.t2
0.13

0.06

0.09

0.07

0.0§,

0.ost

0.111

0.08
0.07

0.05

5.70

1.Sl
2.At

15.08

9.00

17.33

21.29

36.22

17.74

10.57

6,27

3.21 0.10 7.20 75.0 33.5

r.2
0.2

20.2
5.1

1.2

5.2-
1.3-

17.5

2

00 3

4

5

6

7

I
o

10

ll
t2
13

t4
15

l6
17

0.6

t.7
1.0

0.1

715.3-
.

0.2

0.3

0.3
0.0

0.1

20.4 20.9- 16.8-

s.2 7.1-
3.1 L3.2-
0.3 26.2-

3.6 2.6

0.08 9.s5 114.s 34.4

1.0 0.5 30.7 0.1- 0.72 44.37 376.1 32.3

gEgsn-
[ibsr

VorJahr

Verän-
derung nittlerE

Fahrzeug-
besetzung

BsfördertE
PErsongn

Verän-
dErung
gEgen-
über

VorJ ahr

PErsonen-
KilonEter

Einnahm€n
VErän-
d€rung
g€gen-
tiber

VorJahr

Vsrän-
dgrung
gEgen-

uDer
VorJ ahr

r r,ril I .or.t a

*n*- lr."]ln"-KilonEter
nEitE

Dr,,l km

gEför-
dsrte
PErson

Einnahnsn

PsrsT MiII. * Mill
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Auskunftspfl ichtigs
Untern€hm€n im
StraßEnoersonen-

verkehr

ins-s""-ll
dar. in
Gelsgsn-
heits-

vsrkehr

l.lagsn-
Kiloneter

B€fölrCorte
PEt.sonen

Pgrsonen-
Kllometer

ins-
gesait

Lard

Anzahl r,rill. Mit l. 0r,r

4. Viertsljahr 1994

2 StraßEnperon€nvErkshr nach

2.3 Gelsgenheits

Elnnahmsn

Lfd
Nr. *nii;"lg;g"ll"-

158.2

19.9

40.9

4.4
0.6

0.7

2.4
Lt.2
0.5

16.7

33.3

11.3

2.t
2.4
3.1
7.3

1.3

4 756.8

627.9

I rts0.3

7?.6

lst.0

20.6

92.7

310.2

16.5

613.7

58,{.0

34t.2
&t.0
91.5

107.6

250. I
40.5

B€förderte
P€rson

Privat€

27.ß
6.62
n.07
44.ß
20.8r
4,{.:B

19.86

ß,20
26.09

n.ß
a,7s
20,82

116.84

ß.44
25.81

20,t7
39.1ß

9.rß
13.01

10.73

8.62

16.02

13. 01

7.55

oi,l

I Deutschlar'd

2 BadEn{rtted€rg
3 Ba)ßm

4 Berlin
5 BrandenbJrg

6 Bremen ....

I 984

286

568

24

l6
3

t2
1:t5

t4
r65

316

164

57

35

50

&l
ß

r 89S

279

54F

24

16

3

8

131

13

l6t
337

llll
52

35

r§t

78

24

14.6

l. Et

3.4
0.3
0.1

0.0

0.3
1.1

0.0

1.5

s.2
1,2

0.2

0.2

0.3
0.9
0.1

0.1

0.0
0.0

3St.9
51.3

s.4
Lr.7
1.4

L.7

5.8
26.7

L.2

44.0

93.6

24.t
?.2

8.0
7.0

tt,4
3.6

2.53

2.58

2.33
2.67

2.33

2.60

2,?8

2.§
2.30

2.63

2,81

2.t3
3.37

3.39

2,ß
2.37

2,73

3.5€

2.79
3.19

5.24

4.17

5.09

0.08

0.08

0.05
0. 15

0.07

0.08
0.06

0.09

0.07

0.07

0.16
0.07

0.09

0.ost

0.06

0.07

0.09

0.08
0.06

0.07

0. 13

0.08

7

8

sl

l0
l1
t2
13

l4
l5
16

17

Harüurg

Hessen .......
l.,lecklenburg--vorpormern . . . . .

Nlodersachsen

tlordrhein{&§tfalen .......,
Rheinlard-Pfalz ............
Saarland

S6clt§sn

S€ctlssn-AnhaIt

SchlesHig-lblstsin . . . . . . . . .

Ih0rlngsn

BrgrrBn .

HatüJrg

Hessen .......
i,l€cklenhJrg-VorporttErn .. ...
Nledersactrsen

l,lonlrmin-t{6tfalen ......,.
Rhelnlan#falz ............
S€arland

Sachsen

Sehsen-Anhalt

Schl6}rlgFtblstein .........
ThUrln93n

REgionalverkehrs

I Deutschland

2 Edsn+Urtteiüerg
3 BaJ,Em

4 Berlin .

30

5

5

4

34
E

b

4

4

5

I

4

I
I

2.4
0.4

0.4

0.9
0.1

0.1

8.9
1.1

1.3

108.8

16.8
20.0

8.1

6.5

5.0

5

6

7

I
I

l0
1l
L2

l3
llt
15

16

t7

0.10.2 10.s 0.5 3.50 0.05

0,2

0.1

0.1

1.0

0.5

0.3

l) Einschl. Unternghßn nur iln Linienvertehr.
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UntsmehmensfomEn und Lärderri

v€rkshr

MiII.

Unt€rnetün€n

1. - 4. Vierteljahr 1994

l,lagsn-
Kiloneter

Lfd
Nr.

760.4

98.2

206.9

22.6

3.2

219

10.9

54.9

2.4
81.5

Irts.9
116.3

11. 1

12.9

L4.7

:8.8
6.7

2.4-
1.6-
6.5-
2.4
4.9-
4.6-

12.2

11. {l-

1it!r.9

6.3-
EG

1.0

6.8-
109;9

52.4
2.4
q.2

65.5

9.0
15.4.

1.3

0.3

0.2

1.4
4.7

0.2

6.9

13.7

5.2

0,7

0.7
1.2

4.1

0.4

2.8-
5.6-
2.1-

24.2-
3,5

4,3-
7.8-
6.3-

2*t.9
2.2-
4.7-
6.7

8.+
131.9

1ß.5

?,7-
21.6-

23 :136.0

3 178.6

7 &t8.1
420,4

L07.2

92.6

418.9

I 388.7

ss.5
2 S4.5
2 510.4

1 1t57.3

1117.5

(E7.9

512.4

I 213.5

2Jß.2

5.0-
5.3-

1t .0-
15.11-

t4.2-
5.8
4. 1-

11N1.0

5.6-
4. l-
4.2-
1.6-

115. I
53.8

1.9-
6.3

I 925.8

255.0

502.4

18.1

7,7
8.0

27,3

124.9

6.2
203. S

1119.8

103.9

:r3.11

47.t
33.5

86.11

18.2

0.2-
0.1-
2.7-

17.7-
14.5

3.2-
2.8-
8.9-

133.7

0.4-
0.9-
2.4'
0.9

70.5

52.4

1.S-
3.8

29.41

2A.27

32.68

36.64

23.38

39.60

19.73

26.53

28.77

ß.ß
30.58

20. ls
18.1ß

7L.76

27.72

20. s8

4?.n

10.83

u.01
10.57

356.11

:82.11

509.7

320.2

ß4.7
455.7

302.9

295.1

r80.2
4ft2,2

182.9

2A2.7

580.9

st7.5
4i24.3

294.5

5U2.2

2.53

2.60
2.43

2.13

2.43
2.79

2.51

2.2?

2,28

2.50

2.42

2.24

3.01

3.64
2,n
2.41

2,73

0.08

0.08
0.06

0. ll
0.07

0.09

0.07
0.09

0.05

0.07

0.17

0.07

0.08

0. l0
0.07

0.07

0.@

30.7

9..4
37.9
18.6

*t.9
32.t
38.5
25.3

!E.l
iE.7
16.9

31.5

37.5

35.4
34.9

iB.9
34.2

1

2

3

4

5

6

7

I
I

l0
tl
L2

13

l4
15

t6
17

gesellschaftsn

o.? 29.5-

10.8

2.0
1.6

3.4
0.5

0.4

9.8-
15.0-
14.5-

t2,0
1.1

33.5-

10,2

8.7-
24.q-

21.0-

274.3

t2.t-
s.8-

4ß.7
88.S

72.6

12.6-
16.1-
t7.4-

!t6.8

5.7
4.6

3.4
2.88

2.90

3.52

3.74

4.82

0.08

0.(E
0.06

0

0.09

0.06

0. 05

44.2

15.0

4F.9

!t8.9

58.3

*t.7

t
2

3

4

5

6

7

I
I

10

1l
t2
13

14

l5
l6
t7

7.5-
17.5-
16.0-

ß.4
6.3

t7.0-

139.8

172.3

L67.7

2.74ß2.0 SF 7005 7 1{8.6 52.70 38.8 2l

1.0

0.5

0.2

0.8

0.2

0.1

38.8

30.9
15.5

4.6
7.9

17.0-

3.5
2.0
0.8

4.s8

11.82

7..87

50.6

184.1

ltt2.7

nittl€re
Fahr:zslJg-
b€setzung

nlttlere
RElse-relte

VErän-
dsrung
gegen-

über
vorJahr

Einnahßn
Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr

Einnalm€n

. JE
I

t{agen- lPErsonen-
KilomstEr

l r"ro"-
I derte

I 

eerson

VErän-
derung
gggen-

uoer
VorJahr

Personen-
KilonEter

Verän-
derung
gegen-

über
VorJahr

BefördertE
PErsonEn

km Pers.r 0?,rMlII. a r,ri I 1.0f1t t{ill. I
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Lfd
Nr.

4. ViErteljahr 1994

2 StraßBnpersonenverkehr nach

2.3 GelegEnheits

Einnahmen

Je

BEförd€rte
PErson

0r,l

Unternshmens

1 DEutschland

2 Baden-{irttembsrg

3 Eayern ..
BErlin.
Brandenburg

Br€rnen .....
Hamburg

Hessen ..
l'lecklenbur€-Vorpofinern .....
NiedErsachsen

lbrdrhein-tlestfalEn ........
RhEinland-Pfal2,.,,........
Sa6rland

sachsgn

Sachsen-Anhalt

Schlssr.rig-HolstEin,........
ThUrlngen

2 Baden+lürttembsrg
3 Bayern

1.4

0.4
0.3

72.3

16,8

14.5

0.m
0.08

0.07

0. 16

0.07

0.09

0.06

0.09

0.08
0.07

0. 16

0.07

0.08

0.09

0.07

0.07

0.09

ß.74
25.03

27.20

31t.83

t2.21
27.09

18.75

27.02

t5.72
21.90

26.37

77.20

35.*t
26.04

16.7S

20.34

t9,77

DaruntEr! 688-

0.07 6.16
0.06 13.01

o.o: 10.10

8.62

2 !!53

313

603

25

44

b

111

162

a
206

394

18!t

62

68

75

94

56

2 1S9

300

567

25

40

6

8

l51l

36

191

381

160

57

65

72

89

(ß

168.2

20.9

41.8

4.q

1.5

0.8

2.4
11.8

7.2

18.1

311.1

l1 .5

2.3
3.5
4.0

8.0
1.9

0.2

0.1

0.1

18.3

2.2
3.6
0.1t

0,3

0.1
0.3

1.4

0.2

2.2
3.7
1.5
0.2

0.5

0.6

1.0

0.3

0.8

0.1
0.1

0.1

0.0

5 135.9

665.3

1 s13.6

78.8

4S.9

24.9

93.2

333.2

40.9
670.4t

615.0

351 .6

90.2

135.6

1,g1.8

269,7

61.8

434.1

54.2

st8.5

72,3

3.5

2.3

5.8
28.5
3.1

48.8

95.9

25.0
7.6

L2,7

9.4
19.9

5.7

2.58

2.59

2.36

2.77
2.40

2,94
2.39

2.42

2.65

2.69

2,A4

2.ta
3.38
3.62

2.33

2.50

2.91

3.4ß

2.79
3.50

4.r7
s.09

4

5

b

7

8

I
10

11

72

13

l4
15

16

77

26

5

4

4

23

5

3

4.9
1.1

0.9
4

5

5

7

8

I
10

11

t2
13

14

IE

16

77

gerlin.
Brandenburg

8rEttPn ,.
Harnburg

HESSEn .

Mecklenburg-Vorpormern .....
Niedersachsen

l,lordrheln-t'lestfalcn ......,,
Rheinland-Pfalz ......,....,
Saarland

SachsEn

SachsBn-Anhalt

SchlesHig-Holstein ....,....
Thüringen

4 10.5 0.5 3.50 0.05

5

1

7

1 0.0
6.5

5.0
0.5

0.3
0.08

0.05
13.01

7.55

Untsrnehmen nur im LiniEnverkEhr.

lm

)

ins-
g€samt

dar. in
6slEgen-
helts-

vErkshr

l{6gen-
Kiloneter

BefördErte
PersonEn

Personen-
KiIorEter

ins-
gesant

Land

Anzahl Mill. r,,ril I . Df,l

1 ) Einschl
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Unternefnensformen und Lärdern
verkehr

1. - 4. Vierteuahr lS{

Haoen-
KiloltEter

ilil l.

fonnen insgssamt

809.8

102.9

211.6

22.8

7.4

3.4
11.0

57.7

6.2

§.2
152.6

47.2

I1.6
19.4

79.2

38.8
9.8

3.2-
1.9-
6.4-
2.7
8.2-
3.4-
4.2-

ll.4-
z3.a

6.8-
6.11-

0.9
:1.3-

56.{
118.9

1.6

3.8

81.2

10. I
t6.2
1.6

1.2
0.3
1.5
6.6
0.8

a.7
16.0

5.0
1.1

2.2
2.4
4.7
1.8

2,A-

5.9-
3.1-

2t.5-
27.6-
5.1-

15.4-
8.4-

27.1

1. 4-
3.0-
4.0

ll.1-
!l5.6
74.1

8.5-
7.9-

25 202.7

3 :80.0
7 995.2

424,9

m.2
113.3

42t.t
I {86.0

240.t

3 260.1

2 6{18.8

1 503.5

444.6

7r9.9
674.4

1 321.S

332.6

5.3-
5.6-

11.1-
t5.2-
17.3-
1.4

17.0-
6.0-

27.6

5.9-
4.8-
4.0-
2.0-

59.4

52.0

2.6-
2.6

13.3-
16.1-
27.7-

7.9
17.0-

2 0881.9

269.5

516.3

50.0

18.0

10.6

27.6
132.8

16.1

2?s.6

{*l. r
107.4

!l5.0

70.2

411.3

98.2

n.2

0.6-
0.5-
2.4-

17.2-
3.4-
3.(F

ta.2-
8.SF

n.2
1.5-
1.8-
2.2
0.4

58.9
q7.2

1.5-
2.3

2.57

2.62

2.4
2.19

2.44

3.10

2.52
2,30

2.59

2.'57

2.44

2.n
3.02

3.61

2.31

2.53

2.&r

0.08

0.08

0.06

0. l2
0.07

0.0f,

0,07
0.09

0.07

0.07

0.16

0.07

0.08

0.10

0.07

0.07

0.00

25.65

ß.72
31.80

30.64

14.86

!t2.5S

1A.72

20.17

19.:B

25.06

27.14
17.88

32.13

!t2.08

18.41

20.&r
15.58

310.2

:r8.2
tErz.4

260.6

211.3

348.11

285. I
2ß.6
m.3
375.0

166.0

250.3

rm.5
!t2!t.0

23,o.4

23l.2
1S1.5

31. I
32.7

37.8

18.6

34.7
33.0

38.11

25.8

!18.7

:G.9

t7.4
31.9

:8.{
37.0

35.2

34.0

3,{.0

€.1
{s.0
47.8

58.3

ff1.7

I
2

3

4

5

6

7

I
I

l0
ll
t2
13

l4
l5
l6
17

GEsellschaf ten

5.6 t2.5-
2.0 15.0-
0.8 22.2-

2.L
0.5
0.3

2,9-
8.7-

ß.q-

t2.t-
9.8-

273.9

88.9

410.1

30.9

15.s

17.0
5.7
2.6

11.7-
17.5-
2.ü

3.6
2.8
3.11

3.74

4.4.

0.06
0.06

0.07

0.06

0.05

7.S
11.01

8.78

128.3

tTz.3
r34.8

1811.1

14,2.7

t
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

l4
l5
16

17

0.7 29.5- 0.3 2t,0- !8.6 2t.3- 2.O 23.+- 2.74 0.05 7 u5.6 52.770

0.5

0.2

1.1

!t!t.5-
0 2

0.1

2.0 6.3
0.8 17.0-

11.82

7.67

Verän-
denJng
geg€rF
üEr

VorJahr

EimaErBn
v€rän--
denmg
g@3n-
tlber

VorJahr *%,J::ir** l::*:-
leerson

EinnatrDen

nittlers
Relse-rclts

mittlers
FahrzsugF
bsetzung

verän-
dsnfiq
geg€n-

Uber
VorJahr

8eförd€rte
Personen

verän-
denJng
gegen-
ilber

\rorJahr

Personen-
Klloieter

knt ilill t r{ilt. t Hill.Dr,,l t oir Psrs.
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4. Vierteuahr 1994

BefördErte
Personen

Verän-
derung
gegen-

Ubsr
VorJ ahr

Einnahnen

Verän-
derung
gEgEn-

ubEr
Vorj ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnahnen

r,til I r MiIl.DM x Mill, x MilI.DM

3 Allgemeiner Linienverkshr nach lJnternehmensformen und Fahrausneisarten

FahrausHeisart

l(onnunale und genischtr{irtsch6f tliche UnternEhmen

1. - 4. Viertsljahr 19§14

6 341.0 0.2

I 014. I
2 re.7

x

x

Verän-
derung
gEgen-

über
VorJ ahr

1{.5
9.1

X

X

11.0

0.4-
x

x

AllgemeinEr
Insgesant.

Allg$neinEr
Insgesart.

Allg€neiner Lin
Inag€sart. ....

LinienvErkehr

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrten-
ausr{eisEn...

ZEitfEhrausHeissn für
Schül€r, Stldenten und
ander€ Auszubildsnde.....,,..

Anderan Zeitfahrausheisen.....
ScfurErb€hindert8nausy{eisen. . . .

Frsifahrausxsisen.......,,.,.,

I 872.4 2.4-

375.6 7.0-

1ß1.9

700.4

133.0

31.6

47.0 0.6

8.1 4.1-

1 5l7.lt 3,2

654.0 0. l-

291. 0

572.4

X

x

NichtbundesEigene Eisenbahnen

57.6 2.8

20.4 2.6

31. 4

5.8
x

x

3.4

0.6

Private untErnehmen

140.4 0,0

66.3 4.8-

6.7
4.8-

x

x

5 694.8 6.3

2 444.0 0.91 1134.0 7,5-

I 525.7

2 742.1

508.5

130.7

173.0 3,7

29.? s.9-

1.5

0.6-
7.6-

11.5-

8.4

s,4
x

x

7.2

2.1

4.7-
3.6-

LiniEnverkehr

davon auf:
Einzel- und llehrfahrten-
ausv{eisgn...

ZEitfahrausrcisen for
Schül€r, Studenten und
andere Auszubildende. ...,. ., .

Arderen zEltfahrausneisen.....
SctHerb€hindertenausr€isen., . .

FreifEhrausHeisEn. . . ..
X

X

345.7 3.1

88.6 6.3-

19§t.2

40.8

15.1

0.8

210.6 5.5

74.A 0.0

t72.3
n.5

x

X

4.4

x

530.8 t.7

ß3.4 4.6-

x

ienverkehr

davon 6uf!
Einzel- und l,lehrfahrten-
ausHaisen.

Zeitfahrausy{eisen für
Schüler, Studenten und
andgrE Auszubildende.......,.

Anderen ZeltfahrausHeisEn....,
Schlr€rbshindsrtenausx€isen. . . .

FrEifahrausH€isEn. . . ... . .. ,. ,.

55.6

10.4

4t.0

0.3

62.0

12.2

X

x

8.0
3.0
3.2
1.1

ß.9
5.4
4.2

0.3

0.0

0.9
17.3

16.1-

3.3

2.0
3.0

38.9

r05,6
22.3
14.?

1.1

6.0
5.5
7.9
8.0-

oää 1.1

22.9 4.7-

219.7

47.7

X

X

-34-
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4. Vierteljahr lg9{

Bef6rd€rte
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJahr

EimalltEn geg€ft-
über

\rorjahr

vsrän-
derung Beförderte

Person€n

verän--
derung
gegen-

üh€r
VorJahr

Elnnatmn

t r{i1l .DN{ t t{ill. a ü111.I»r].,lil l.

3 Al lgemeiner Linienverk€hr nach lJnternefnensfonren urd Fahrausn€isarten

Fahrausr€isart

1. - 11. Vierteuahr 1!x!4

570.4 2.q

Regionalvertshrsgs§€l lschaf ten

§2.2 5.2

154.9 10.7

160.7

18.6

x

x

545.1 s.7
6E€.9 4.1

xx
xx

Darunter: G8B-G6ellscfiaften

290.9 {.8

115.7 10.5

veräß-
derurg
gegen-
über

VorJahr

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und l{ehrfahrten-
ausl€isen.

ZeitfahrausHeisen für
SchüIer, Stud€nten urld
andere AL6zubild€rde... ......

Ander€n ZsitfEhrausneis€n. . . . .

Sclreröehindertenausneisen. . . .

Fr€ifahrausr,{eisen.............

Allgemeiner
Insgesamt.

Allgeneiner
Irt§gesa?ot.

zeitfahrsusH€isEn fur
Schuler, Studentsn urd
andere Auszubildende..

Allgerneiner
Insgesart.

197.4 4.4

113.8 S. S 155.1 0.9-

I 285.6 3.0

561.4 3.9

565.4

158.8

x

x

I 911.5

2 ß.7
x

x

{85.11

136.8

x

x

1 14.6

26.7

t2.8
0.1

91.9

22.9

9.1

o.l

4.0

15.5

10.0-
73.7

4.4
19.8

13.0-
2ß.4

!86.2
u..4
ß.4
0.3

2 214.7

2 fB7.7
584.3

t!ts.0

30e.8

6S.8

!,i2,8

0.1

3,7
6.3
3.0-

20.7

3.1

8.0
1t.3-

15.{

1.0

2.9
x

x

2.4
2.7

x

x

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und l,lehrfahrten-
ausv{eisen...

Unterneln€nsformn lnsg€sant

2 010.1 1.5- 2 077.6 3.3 7 529.1 0.5 7 72r.8 5.4

1150. 4 5. 8- 888.6 1.3 t 707.4 6.§t- 3 343.6 0.9

Ander€n ZeitfahrausNeisen.. ...
Sch.{erbehindertenaus}€isen. . . .

Fr€ifahrausr{eissn. . . . . . . . . , . , .

631 .0

742,4

154.0

32.2

2.1

0.1-
7.0-
u.l-

6.6
2.2

4.1-
3.5-

10.0

8.4
x

x

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- urd llehrfahrten-
ausfleisen.....

Zeitfahra6Heisen für
Schülsr, Str,ldenten und
andere Au3zubilderde.........

And€r€n Zeitfahraßrcisen... . .

Sah€rtehindertenausr€issn. . . .

Frsifahrausneis€n. . . . . . . . . . . . .

157.3 6.0

33. {t 8.0

s?2.s 2.8 t 00!,.5 2.3

115.3 l.{ 407,3 3.{

7

5

x

1«'
4t

0.{
{.5

x

x

1.4

2.2
x

x

-35-
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4 t{agsn-(ilometer in AllgemEinen LiniEnverkEhr nach UntErnEhmensfomBn und Verkehrsmittgln

1. - 4. Vierteljahr 1994

VerkEhrsmittel
Veränderung
geg€nttber
VorJahr

lGrmJnals und genischtxirtschaf tlichE Untsmetmen

$E1.4 0.7-
Linienverlehr

davon mlt:
StrEßsnbahnen herkthür-
lichsr Bauart.

Stac,tbahnen 1 ). ... ..
obussen....
Kraftoilrnibuss€n.. .. . .... . ... ..
davon nit!
elganen FEhrzeugsn.

ang€rnletstsn Fahr:zeugen......

Allgeneiner
Insgesart.

AIlgsi€in€r
Insgesart.

Allgominer
Insgesant.

Tt.9
75.3

1.5

313.7

2ß,t
67.5

23.0

n,0

16.2

6.9

60.11

0.0
60.,11

54.0

6.4

5.6-
0.6

st.5-

0.,0

316.3

301.8

5.8
12l,a.7

995.6

2ß,2

91.5

91

64.8

%.7

237.A

0.0

237.8

217.3

26.s

1 868.7 0.5

5.8-
4.4
1.0

1.4

2.4-
22,4

2,5

2,5

Linisrwerkshr

davon nlt:
Strsßenbahn8n herktnrF
licher Bauart.

Stadtbahnen 1)................
obussen......
Kruf tonnlbussen. . . . . . . . . . . . . . .

davon nlt:
slgenon Fshrzeugen...

angenletstEn Fahrzeugen......

4.6_

23.5

NichtbundeseigEne E lsEnbahnen

0.1

0.1

3.8-
10.6

Private Untsrnshnsn

5.1-

5.2-

3.0-
20.6-

1.3-
13.1

Linienv€rkehr

darron illt:
Straß€nbahnsnlicher Bauart

hBrkörm-

Stdtbahnen f ). ..............,
[Jbussen..

Kraftomnibussen.......
davon nit:
€igenen Fahrzeugen..

angemletet€n Fahrzeugen......

20-

73. O

3.9-

t.7-
18.5-

4. Visrteuahr l9§l{

!'lagen-(ilonstEr
verär'derung
gegenüber

VorJ ahr
ldagen-(ilometer

r,riu. I Mill.

1) Einschl. Hoch-, lJ- und Schreb€bahnen.

-36-
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Verkehrsmitt€l

4 1.{agen-(ilonster im AIIgemEinEn Llnienv€rk€hr nach UnternEhnensfonEn und VerkehrsmlttEln

1. - 4. Vierteuahr 199{

Regionalvsrk€hrsgesEl lschaf tsn

Veränderung
gegentlber
VorJahr

r

Linienverlshr

dsvon mit:
Straßsnb6hngn h€d<iimr-
licher Bauart.

stadtbahnen 1)........
obJss€n...
Kraftomnibusssn. .. . ..... .. . . ..
davon nlt:
eigenen Fahrzsugen...

angeniet€tBn Fahrzeug3n......

AIlg6rEiner
IrEgesailt.

Allgen€insr
Insgssgllt.

137.0

137.0

65.1

72.0

68S.8

77.9
76.3

1.5

534.1

:t81.4

t52.7

L12,7

112,L

1ß.0

64.1

2.7-

2.7-

4.8-
0.7-

UnternshnBnsfom€n insg€sait

1.5-

5.6-
0.6
7.0-
1. 1-

4.3-
8.1

Darunter : GBB-GESSl lschaf ten

2.7-

2,7-

5.6-
0.+

52S.1

258.1

27t.t

2 727.2

316.3

301.8

5.9
2 t03,2

7 529.7

573.5

429,0

,42S.0

189.6

2S1.3

2,0-

2.0-

2.8-
1. 1-

0.3-

5.8-
4.4
1.3

0.1-

529.1

Lini€nv€rkehr

davon mit!
Straß€nbahnen hErköilrF
licher Bauart.

Stadtbahnen 1)................
[JhJssen.......
Kraftonnih.6sen

d6von nit!
, eigEnsn Fahrzeugen...........
arqenleteten FdrrzeLqen......

2.6-
7.5

Allg€nelner
Insgesait.

Linierlv€rkehr

davon nit:
Straßenbahnen h€rl(t lrrts-
lichsr Bauart.

Stodtbahnen I ).
Obussen.......
KraftoinlhJssen
davon mit!
eigenen Fahrzeugen...........
angsmieteten Fahrz€ugen......

2.0-

2,0-

2.6-
1.lF

4. ViErtslJahr 1SF4

I{agen-(iloneter
Veränderung
gegentib€r

VorJ ahr
l.,l6gen-nlorEter

x!,ril1. Hill

1) Einschl. lbch-, lF und Scrr{ebebahnen.
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4. Vreneuanr 1Ygzt
treloroe(e
Personen

rersonen-
Kilometer

Etnnanmen E eIOrOeIIe
Personen

rersonen-
Kilometer

Mill. Mil. UM Mil.

Verkehrsverbund

Hamburger Verkehrsverbund
(HVV)..

Großraum-Verkehr Hannover
(GvH).

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkirchen. . . . .

Verkehrsverbund Rhein-Sieg
(VRS) l(öln

FranKurter Verkehrs- und
Tarifverbund(FW)....

Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart (WS) .

M0nchner Verkehrs- und Tarif-
verbund (MVV) .

Verkehrsverbund Großraum
N0rnberg (VGN) .

5 Verkehrsleistunoen und Einnahmen in Verkehrsverb0nden')

124.9 965.0 166.6

41.4 3:19.5 51.9

291.1 1892.2 274.2

102.3 140.5 382.4

58.7 492.1 8i!.2 23.5

88.8 765.5 151.8

476.2 3700.6

174.4 1430.2

1077.5 7003.9

19o,2.7

2Ef]..4 2417.0

529.1 4991.2

1 14 624

320 070

1 64 547

1 57 906

636.7

205.8

1009.7

525.8

396.0

ß7.3

710.7

223.6

Vcräaoerung

9cicnüb.r
Vcrj:h.+

:eiüas6 ia 9t

0.6

27.6

10,3

-3r,1

e,2

23.6

17,6

-r? o

7.5

-3.1

{.5

10,6

166.1

') Straßenpersonenverkehr und in die Verb0nde einbezogener Eisenbahnverkehr. - z.T. vorläufige Ergebnisse.

6 Verkehrsleistunoen im Eisenbahnverkehr'l

Gegenstand der
Nachnrreisung

1 000

I 000

r 000

10oo

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

4 997

700

304

349

39

16

17

1 35 140

48 394

22344

12271

5232

930

374

219

39

19

17

1E

192.0

61.8

4.5

44,6

21,3

-3E.5

4,7

32,9

23,1

-37,3

0,2

€.1

1.5

2,1

422§

6 555

2 653

2 5E9

1 151 791

408 37E

19{ 667

10E 739

45 709

6 r03

3 120

1 971

40

20

16

18

138.6 1300.6

45,4

129 310

33 464

18 418

19 957

Pcrsoncnvcrkehr
Beförderte Personen insge6amt
dar.: auf Zeitfahrausweisen

des Benfsverkehc ..,....
auf Zeitfahrausweisen
des Schülervertehrs .....
sonst. öfrentl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
dar. : aul Zetltahrausrveisen

des Berufsverkehc .......
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerver&ehrs .....
sonst. öfientl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Mittlere Reiseweite ...............
dat.: aul Zerll ahtausweisen

des Benrfsverkehrs .......
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs .....
sonst. öllentl. Nahverkehr

JI

20

16

16

Km

Km

Km

Km(bis 50 km)

') Vorläutiges Ergebnis.Quelle;Fachserie 8, Reihe 2 "Eisenbahnverkehf

Einheil 9€c6üb€r
Vo,j.hrer-
mon.l in f

19941993 1993 1994
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7 $raßenpersonenverkehr nach Veilehrsarten- Zeitreihe')

Linien\Erkehr arsammen

Einnahmen

Jahr
Merteljahr

159
1SO
1Sl
192
1g

l.Vrertdiahr
2.Merteljahr
3.Verteljahr
4.Merteljahr

1S4

Wagen- I Person€n-
Kiloüder

befördarte
Person

l.Vierteliahr
2.Mertefiahr
3.Mertefiahr
4.Vierteüahr

156
1s.2
1S1
19€8'ts6
1m
19@
1968
1g€
1S0

116
1107
1113
11@
11(E
'tß7
1't6
1110'tG6
't@7

o.15
0.15
0.13
o.14
0.15
o.14
o.15
0.15
o.14
0.15

1.06
1.U
0.91
o.gr
0.s
0.s
o.s
1.V2
o.s
't.B
1.m
1.ü2
1.06
1.(}3

't.06
1.U
o.s
0.8
0.s
0.s
0.s
1.01
0.s
1.ß
1.00
1.92
1.6
1.ß

21.a
2..ü2
23.98
24.@

ß.10
18.87
27.&ß.4
2.53
25.65
19.2(9
27.6
ä.63
ß.78

1.33
1.33
1.16
1.n
1.24
1.@
1.31
1.39
1.18
't.ß
1.13
1.U
1.ß
1.ß

7@.5
758.5
74J.A
768.3

19ß.7
1 968.0
2671.4
2@.4
2738.1

685.0
6@.4
680.3
ZD.O

2727.2&.4
676.7
672.8
689.8

7'.ti.1
747.3
866.1
865.8

836.5
12..5
ffi.4
2ß.4
173.4

o.15
0.15
0.16
0.15

2311.3
2ß8.1
3CE,2.2
3065.2
3065.7

77A.6
751.6
7fi.7
7U.8

3ß9.6

403243
41 107.1
55815.3
53 187.9

53üu..7
132ß68
12817.6
11 SB.7
14776.7
5367.7

ßn2.7
3 686.7
9@ß.0
8ß7.6
51S.9

lnsg€sarnt

624§/-5
e6148'78&.4
fi48.4
79 633.017ß3
21 ß.7
zJeg2.3
20 191.8

74m.4
17 ß.32.9.o
nfi7.1
1959.5

562..1
5812.9
7 Tts.O
7 741.3

78ß§.2
2gzl.2
1W.2
1 763.5
2136.8
7 8€5.6

5W.2
6sm.2
7@2.6
7zu.3
76$.5
1524.1
1 865.7
1796-4
2',tu.7
8m6.2
2ß8.8
1S7.9
18V3
2163.6

't 652.3
1ß2.4
267.1
2115.3
2@7.7

m.5
667.8
@4.1ß.o

2G3.9ß.o
663.46.8&.1

13 718.6
13 346.0
11 879.4
141ß.6

2Gß..415.6
1Tt6.8
2@.4

dar. : Allgemein€r Linien\Erkehi

34767.O
35 763.7ßß.3
46 873.3

47 432.6
11946.0fi 414.2
10 758.0
't3314.3
47ffJ7.6
'r23)6.9
11S1.0
10 7A7.8
12W.O

2.*
2.63
2.32
2.37

2.51
2.47zß
2.§
2.6
2.6
2.65
2.92
2.53
2.82

2.85
2.*
2.6
2.9
2.8
2.67
2.6
2.51
2.87

2.ß
2.§
2.81
2.67
3.Ol

19891g
1Sl
19g2
1S

l.Viertel,ahr
2.Viertel,ahr
3.Vierteliahr
4.Viarteljahr

1gt

7 2183.5
1SZt.A
1817.1
168.9
2U1.2
75D.1
1940.5
1866.4
1 7(8.5
2010.1

76.2
81.O
85.8
85.7

83.6
15.4
24.3
24.2
19.8

41.2
14.5
24.O
24.3
18.3

2.31
2.
2.§
2.4
2.51
2.37
2.52
2.52
2.57

2.57
2.§

0.16
0.16
o.'t4
0.15

o.15
0.15
o.16
0.16
0.15

0.16
0.16
0.16
o.17
0.16

0.07
o.(E
0.o7
0.(E
o.6
0.08
0.6
0.6
0.G
0.6
0.G

o.q8

z',t86
z1s
210
2192
zl86,
219
219,.
2219

a07
zl@2ßß
mß2mrcm
ßß2
rc

8(x'.E
118.8
ß1.1
ß'1.3
't68.2

3ox.4
30ß.4
398.4
3S1.0

5 28s.9
5z€6.9
7ffi.2
7379.5

5d24.2
5 715.8
6 581.3
6853.0
7 326.6
1827.6
1Tn.z
1re.g
20fi.4
7 721.8
19ß.7
1SD.6
17s6.4
2077.6

l.Viorteljahr
2.Merteljahr
3.Merteliahr
4.Vierteliahr

1S1S
1@1
192
1gt

l.Vierteljahr
2.Vierte[ahr
3.Vierteliahr
4.Vierteliahr

1g

Gelegenhelswrlohr

2.1§.2
24U1.6
27W.5
27ß.5
26m4.8
3n4.5
I649.0
I763.6
5 415.0

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

0.07
0.G

zg
2.6NB

Z@ 2.8

l.Viefteljahr
2.Viefteliahr
3.Viertefahr
4.Vierteljahr

1W1S
1S1
1g2
1S

1@4

3WZ2
q)1.1

10't7.o
1026.1

s8.2
3 8z{9.3

888.2
1 019.6
1@2.1

s6.5

7918.7
2Gr6.6
15u.5
1787.7
2156.5
7946.8
2U7.9
1979.6
't 801.1
2114.7

9748.2
2214.6
25ß.5
2&Os
2ffi.7

10 150.1
2321.8
2€61.4
2573.',1
2*7.7

o.12
o.13
o12
o.12
0.13

0.13
o.13
o.12
0.13
o.13

ß1ß2

5ffi.4
586.9
7860.8
7U7.O

706.5
7858.6
912P.6
9379.6

2.51
2.*zu
2.§
2.51
2.4
2.4
2.ß
2.66

2.U
2.61
2.60
2.57
2.77

o.12
o12
o.11
o.12

').Bis 1S0 beäehen sich die Angaben auf das Frilhere Bund€sgebi€t.
1 ) Mehrhchzählungen möglich.

Wagen-
Kilomder

Personen-
Kilom*er

Befördeile
Personen insgesamt

Mi[. MiII.DM

Auslonftspflichtige
Unternehmen mit

Verkehrsleistungen
in der ielrciligen 1)

Verkehrsart u. -form
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Viefteljahresbeicht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Vehrkehrszweige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landvekehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbelrken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Femer wird der Verkehr in
Rohrlemleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Gtl,terverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Dalstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Vekehrsein-
nahmen im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional
sind die Ergebnisse des G[l'terverkehrs nach Hauptverkehrsbe-
ziehungen, Verkehrsgebieten und -belrken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbeicht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand än Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Oer Wefteljahresbencht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometefl sowie die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der ötfentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukurdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäen,
den Durchgangsverkehr sowie den Grlerverkehr der Bundesländer
nach HaupNerkehrsbeäehungen.
Der Jahresbericht enthäh weitergehende Nachweisungen des Gtiter-
verkehrs nach Verkehrsbelften. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigrte und UmsäEe in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestelh.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeichf werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Vekehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Gtiter- und Postverkehr
mit Lultfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbeicht differenlerter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbeictrf (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dem, Gro8städten sowie über Verunglücke und Unfallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Voriahres nachgewiesen.
Der Jahresbeichf mit rd. 280 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringrt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hähnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunk sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugftihrer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Guftanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweigen mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Vezeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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